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eines Zw.111gsmittels iq Vur.utsscti'.ung, d.1ss die Durchset­

zung desselben auch rechtnül\ig w:ire. Schon die restseti'.ung 

des Zw.lngsmittL·ls kiinntc tuch AbLud· der l\1cldcfrist L'in Be­

folgen eks Frschettwnsgehots nicht mehr bewirken. Tritt Er­

ledigung n.1eh der Androhung des Zw.111gsmittcls ein, h.H die 

l·estsetzung zu umerhlcilwn. 1-

[)ie l'rohlcm.Hik wird .1llcrseits gesehen, allerdings mit 

Zwccknül\igkcitserw:1gungen hciscite geschoben. Dürfte 

die Androhung des Zwangsgeldes nicht mit der ivlclde.udhgc 

vcrbumlcn werden hl\v. die l;cstsctzung des Zw.111gsgeldes 

n.1ch erfolgloser 1\ndmhung nicht erfolgen, bliche die An­

dmhung des Zw.111gsgclde.s schon desh.1lh ohne \Virkung, 

weil die l'flichti"en n.lCh Frlcdi"lln" ihrer /.eitlich hcuren/tcn h h h h 

I L111dlungspflichten kctm· rechtlichen Konsequen/.en in Ce-

sult 1·on fin,\n/ielkil Finhuf\en hchirchtcn müssen. Die i\n­

dmhung .dkin stellt ein I"' clwlogisches I )ruckmittelehr, d.1s 

den l'flichtigl'll niL·ht /LI dem erforderlichen Vcrh.1lten \l'r.lll­

Llssen kiinnte, wett!\ ihr keine weiteren i\1.11\ii.dlll\l'n folgen. 

in dieser Situ.uion gebietet die· Beugelunktion des Zw.1ngs 

gcldes dessen l;cstsct/ung .weh noch n.1ch l·:rlcdigung dn 

I LllldlungsJ'fltcht. !)er UnJst.llld, d.1ss sie·h die i\lcldc,\Lifl.lgc 

im Zeitpunkt des Frl.\s'<cs dn l;cstsct/ungS\ erlligung hereits 

durch Zciuhl.wf erledigt h.1ttc, '<teilt diL· RcL·htm:il\igh·it dn 

Zw.\ngsgeldlcstscl/uiJg nicht tn !·rage. !·:in Zw.\Jlgsgeld k.1nn 

.weh d.1nn kstge·set/l ''erden, \\ enn eine weitere Zuwider 

lundlung wege·n h·ist.JbLwls oder Frlcdigung der Vcrfiigung 

nicht nll'hr miiglich ist. i·.ntschetdend ist insofern .dlcin, d.J'<S 

ein Verstol\ n.1ch der i\ndrohung um! w:ihrcml der Zeit, in der 

die \ol!streckh.Jtl' ( hdnungS\erfligung g.1lt, erlolgt ist. i\1.11\­

gchlich hierliir i.st, d.1.s.s di,· \\'irks.Jmkeit einer Zw.1ngsgeld­

.111drohung .1ls 1\cugctnitlL'I entfiele-, 11entl sich der l'llichtigc 

durch schlichtes Al"' ,\l'ten des hi'<t.lhLwls h/w. des l·.intritts 

dn l·:rlcdigung dc1n Zw.\Jlgsg,·ld Cllt/iche·n kiitlntc. 1' 

Diese Bcgriindung isl jedoch nicht 1 (l\l\ !Zecht, sonde-rn 

\'On c;ed.\1\kcn dn Zw,·ckm:ii)igkeit gctr.Jgcn. ()cm Zw.lllgs 
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men. I )ic mit der Zwangsgeldfestsetzung he/weckte Beu­

gung des \Villcns des Adressaten f',Cht ins l.ccre, weil der 

Adrcss.H, selbst wenn er willens w:ire, die \'erfiigung nicht 

mehr befolgen kiinnte. Das Zw.111gsgeld tührt hier nicht 

mehr zum Ziel der Cehhrcn.Jbwchr und ist ehmit untun­

lich.''' 1\uch mit der Argument.Hion, d.1ss d.1.s Zw.lnf',sf',e·ld 

schun mit dem CrundnTw.1ltungs.1kt .111gedruht und glcic·h­

sam .llllschichend bedingt festgesct/.t \\in!. crlolf',t lct/.tend­

lich die Beitreihung erst Il.lch Frlcdigung des CrundnT\\ .d­

tungs.Jktcs. Des \Vcitercn ist die l'estset/ung erst d.1nn ;ul:is · 

sig, wenn die Verpflichtung innerlulh der Frist, die in der An­

drohung bestimmt i.st, nicht erliillt wird.< I hmit 1 criiert d.1.s 

Zw.1ngsf',eld seine Funktion .1ls Beugemittel und hek<lmmt 

den Ch.1r.1ktcr einer Celdstr.de hzw. hul\e.' 1 

Fine trolldem erlolgcndc z,, .l/lgsgeldlestset/Unf', h:itte 

d.1nn repressiH·n und nicht mehr pr:iH·ntil en ( :lur.1kter. Sie 

h:itte nur noch die htnktion, der bereits erl.1ssencn Andro 

hung N.Khdruck /u verleihen und d.11nit V"n' .1rnwirkung 

fiir künftige i\1.Ji)n,lhmcn. ·· 

Kunscquentcrweise w:ire die i\'lclde.lllll1ge insoweit nur 

mit unmittelbarem Zw.111g d.1hingehend durc·ll/uset/cn, d.1ss 

der Adress.lt ahgelwlt wird, w.1s w"hl.n1s ( :riimkn der l'r.1k 

tik.Jhilit:it JHohkm.ll isch ist. 

V. Fazit 

Auch hei einer grumls:it/lich einheitliclll'n 1\echtsprc,·hung 

der Verw.dtunf',sgerichte hmsichtlich der l·:rm:ichtigunf',s 

grundl.1gen I iir i\klde.wll1gen sowohl im .dlgemeim·It Cd.Jh­

ren,\hwehrrccht .1ls .weh im Vers.\nlmluiJgsr,·cln '"''ic lw­

/L.i"lich der \'erw,\ltlln"SiollstreckuiJ" lwsteh,·n c·Ini"e h ,..., ........ h 

Rechtsunsichnheiten, die die ( :csct/geher /lllll ll.uHkiiJ 1cr 

.llll.Jsse·n sollten. 
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gcr, ll.11lllhuL'h Lk'> Jlp]i;L'11Tl"lll'>(2807). l\11. lJ~I, lJ~'-

Polizeiliches fehlverhalten und Disziplinarverfahren em ungelicbtes Thema. 

- Überlegungen zu einem alternativen Ansatz2 
-

/)le /)islmsswn iiln-r den [ img.111,~ mit pul!/cihchcm lcM-c•c-r­

/;,dten ,,·ml 1/1 /)ellt;c!J/,uulnllr llll,~LT/1 gcjitlnt. ,\Im! ·i'CUI/11-

tet, d,1ss C/11 Fmgcst,'iiu//1/s c'OII Fehlew dem /nz,z.~c der l'oli!.c! 

sch.ulct. /.'nt;pn·chc/1(1 ~·ontm·i'LTS cc·eulcn d!Siif'li1!,1/Tccht!i­
chc I 'crf;dn-e/1 1111d .\l.ij.\n,dmlcl! 111f1oli!.c! 1111d 01](·/1/luM'cit 

diSf.:ttl!crt. /)er 8citr,rg gibt /II I.C:'C/ '1(-i/cn e/llel/ (}l;cr/J!uf.: 

iilh'rf'uli!.c/;:·wcnsch<Ijiliche Frlccnntnissc 1.11 d/(·scnz /Jcrel(h 

l'nd. llr. Tlwm." l·c·lte' i,t II1h.d1LT cks Lehrstuhls lür I.ehrquhls 
flir l\.riminulo~ic, hcnllllll,llpulitik und Po\i;ciwis~l'll'>cluft der 
Ruhr-U ni1 er,ir:it 1\o,·llllln. 

2 hir die llurch"eht d,., \l.l!lusknplc'' d.\llke Ieh].\11,\ Rickert,cn. 

lkltl~]=l~ 

(11·11 I) 1111d sch1.1,~t ~'mlstmk/i;'c l.<isun,~cn ''"I~ du· .dien /Je­
tclhgtcn gcrnht ,,·cnlcn (11·!1 2). 

1. Einleitung: Disziplinarverfahren und Disziplinarmag-
nahmen 

Schi.Jgzcikn wie die folgenden finden sich immer wicdn i11 

der 'l'.lf',espresse, oftmals sog.n mit Ne·nnung der Nanwn der 

herroffenen Bc.1mten: 

Polizei zieht Kripochef aus dem Verkchl'. l kr l.eiter dn 

Krimin.llpoli;ei für den Kreis XY, N.N., ist- 1orerst- \Oll 

seiner Aufgabe entbunden worden. Crund ist ein [)i.s/ipli­

n.lnTrLlhren. lkuil.s sind nicht bcbnnt. 
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Polizisten drohen Konsequenzen nach Hotel-Gelage. 
I(, lcic·ht bekleidete lle.1n1te ,1U, X. r.1mbliertcn in einem 

Vier-Sterne I Llll'- 111 II. !\Jun drohen disziplin.11Tec·htlic·hc 

1\<>nscquc'll/en. 

Disziplinarvcrfalwcn nach Tod in der Polizcizcllc. N.1ch 

dem Tod eines lwtrunkc·m·n i\Llnnes in einer Polizei/elle in 

X. io,t ein llis/iplin.n\TrLdncn gegen zwei Poli/.isten einge­

lcitl't worden. Die lk.1mten sind in den Innendienst .1nderer 

I lic·nststc·llcn \lTset/t \\·orden. 

Dis1.iplinarvnfahn:n gegen 639 Polizeibeamte. l'oli/.eihe­

.1111te o,ollcn in d.1o, poli/ciintnne Intr.llletpornogr.11ische Bil­

der gestellt, HT'-.111dt oclcr gespe1chnt h.1hcn. Im so gen.1nll­

ten l'ornohild-Sk.1mbl der I'oli"ei in X. sind gegen hundnte 

Ik.untc I livi1'lin.1n nl.1hrc·n eingeleitet worde11. 

Iki eilll'lll I lis/if'lill.11'\ erl.1hren h.llldelt es sich um ein Ver 

l.dJreJl, i11 de1nei1l miigliclll's I licnst\crgehcn \Oll (in diesem 

1·.,11: i'oli/c·i-)lk.untc·n gcprlilt und gegehem'Jli.tlls s.lllktio­

lllert wird. !Zcchtliclll' (;rumll.1ge ist d.ts Bumlcsdis/.iplill.H­

gc·"·t/ (1\il(,J h/\\. die c·ntsprcchende t.:inderlwstimmung. 

l )er I lieJJst herr iq 11.1ch clcm l.eg.1lit:itsprill/ip \ erpllichtet, 

dis/q,Jin.un·chtlichc I·.rmittlungcJl ein/ulciten, o,oh.dd koJl­

kretc· J\nh.1ltspu1lktc· den \'erdxht eim·o, lliemt\crgehens 

rn·htlntigc'll. ;\mlns .11, im Str.tlreclll gil1t es keine lest um­

ri.'-.'L'Ill'll T.1tl)('st:imlc, die· '"lche I'llichtell umschreihe11. /\li­

gemein .s<>llc·in I lic'Jlo,t\ ngc·hc'll \<lrliegcJl, \\ellll der Ik.unte 

o,chuldh.tlt die ih1n ohliegemlcn l'llichten \nlct/t, W<lruntn 

nic·ht nur dic·mtliche l'llicht\nlct/llngen, S<lndnn .1Uch gr.l­

\iLTc'Jldc·s I·c·hl\erh.dtc'll i111 l'ri\.1lhne1c·h l.dlell. Fillilis/ipli­

ll.li'\LTI.lhrcll .s<>ll niillm·t werden, \\ellll d.1.s \'ngehe11 Zwei­

lei .111 dn pnsiiJliichc·ll l·:ignung .llllwirlt odn geeignet io,t, d.1.s 

i\n.sehen der c·igc'llL'll I lienststellc /ll hesch:idigen. lkide Vo­

r.tussc't/Lillgc·ll hic·te11 reichlich IZ.1LIIll l[ir Interprc't.ltionen 

uml I·.rlnc·ssc'li'L'IJtscheiduJJgc·ll. Nicht nur desh.dh \\in! d.1s 

Thc'IIJ.lc'Jllgegc·ll der i>lkilllichen \V.1hrnehmung in dn l'oli 

/eilicheJJ i'r.1.sis h:iulig und kontrmers diskutiert. 

I lie inner und .lllf\ndienstlichen I'llichtell c·ines Ik.unten 

kiiJlJJell /lllkm 1eclcr/eit erg:111/l werden. I lic l'oli/c·i in 

1\hc·iJJi.uHI-I'I.d/' stellt 111 eim·m Bericht lolgemlc Cr[imlc 

l[ir I lis/.q,JiJJ.1nnl.1hreJJ /LI.s.1Jllnlen: Ungenehmigtc· Nehcn 

t:itigkeit, ggl. .lllch w:1hrcnd einn l.rkr.111kung; inner-und .1ll­

!\ndic·nstlic·he i\lk"lwlvnstiii\c; \'erst<ll\ gegen I ),1\enschut/­

Vor."·lmltell; Verstoll gegen Ceheimh.dtungs Vorschrilten; 

1\n"·hc·nssch:idigung dn I'oli/ei; lcichtkrtiges SchuldeJJnl.1-

chc·IJ; Vnstoi) gegen \\'ohhTrh.dtens- und 1Iing.111L'pllicht; 

Vnstol\ gegc·n illlll'l'dic·IJStliche \VeisuJJgen /. B. i\rheitszeit­

nl.tssung, [Hi\ .1le Telclon.1le, pri\ .He Internet-Nuu.ung; wie­

dnlwltn Verlmt \ on l liensteigentu1n; Ion w:ihrend m.11lgel­

h.tltc· S.Khl1L'.nheitung; l\1ohhing. 

hir dl'll 1:.1lleines I lis/iplin.nverbhrens giht die Cn\ nk 

sch.dt der l'oli/ei lolgemlc Verlultenstipps: 1 

"\'i lchli,~'lcr \'cr/;,dtcns.~mndsdl/ /Je/ der Fm!cilllll,l!, C/1/C.i 
/)1>/Ij'ln!ilr-c•cJ-j:dncns I.il, d,1ss der ficilJnlc sich llmgchcnd 

m Ii dc m Ii c-c•o!lmiich li.~ I cn ( c hcn~cd, 1 )I s/ JjJI!Jhl rvcr/ c f(II­

.~cr) scmcr C'd!'-1\rcisgmppc 1/1 \'erblndllll,l!, sc//1, bcvot· er 
eme i\lt.i;dge L'iligl. f, i.il lllC!Ji /llliiss/,~, lllllllflleffhlUlilcfJ 

der ;\llsh,'imhgung der l:mlcltungsvcr/iigung eine Vemch­
lllliN,I!, d11rch/u/iihren. ,\',Ich.~- .20 Abs . .2 F![)(; c.·lul dem Be-

N.1ch l'oli;c·ikuricr Rhcinl.Jnd-I'Lll/, \Lli 280S, S. I'! 
/C!.I/p.dc(l7. (,, 2011). 

4 l/uc II,·: http:/ I dir- hu mlc·, lwrci t.sc lult.spol i/ci ."d p- hu ndc.spol ih·i. 
dc/1 .1q ,; ~d p-sc hcc k k.ntcn tipp- hc1-d i.s/ i p I i 1\,\1'\'L'lf.lhrcn/ 
( 17. (" 2011 ). 

,Jmlcn!dcJ- 8c,unlm /iir die A!J,~,dJe cnier schn/ihchcn All­
ßcrung e1nc Fnsl c'ml Cl/lclll .\lon,ll, ltlld/iirchc ;\/;g,dJe der 
Fr~·/,imng, su·/; miindl/c/; duf.\crn 111 z.·nllnl, emc Ins/ von 

/C.'Cl \'Cochcn gcsc/ /I. /)Je .'1n/;ijnmg IS/1/llllTh,d/J -c·nn 3 \'i'n­

chcn n<1ch flll,!!,il/1,1!, der Fr/.:l,ilwl,l!, d11rch/11flilncn. /)!(' -c·or­

IMndcnc i:cil so!ltcflir d,1, .4/,,prcchcn dn ''·cltcrcn \'or,I!,C­

hens /i,'lschen dem 8c-c·nllmiichli,l!,lell und dem 8e<~mlenl 

der lic,unlm geJ/11/// ;:·erden. \\'lrd cnle \'cmclmntn,~ (erste 

ilnhihllng) dllnhgc/iilnt, m lhll der 11c<~micld/(' /ic,JmlnJ 

die 1'/l!(h/, AII.\S<l,I!,C/1 /II .'Cl/!Cillhrcr l'crsnn /II Jn<lchcn. 

i:11 r '><~c!Jc .1cf/Jcun uj.\ n/s1c 11 ich t, 111 ss, 1,\!,e n. fs !SI n/1 r,1/.ioi 111, 

1n11 dem 8cz•nl!n~t1chii,I!,Ini dl(· form der ,c!Jnfi!lchcn ;111s­

_,,1,1!,C /II "'iih!cn. b/c:·. <111( h·,l,I!,Cn des Fimlllllln,~s/iihrcrs 

.\chn/iflc/; 111 <111/i, orten. Ist der 11ctmJ/cnc /llr i\/lss,l.~C /Ji'­
rcll, muss cul1c \L1hrhc!l s.l.~C/1. l Jmchii,I!,C .-\n,l!,,d}('ll ~-on-
1/Cil Zc"cilcrc dis/lp/m,Juschc Scln/1/c n.1ch .11ch /Iehen. ln CI-

1/Cm I Jis/lp!n~tlr-c·clf,dnTil /;,11 der lic.untcld!c lic,Jnllnl /;c!­
nc \'crp/ll(h/11/l,l!, !lf den \'crnclnnii/I,I!,SicwnJlcll /II ersehe! .. 

ncn. :\1/crdmg.\ "·m/ d,1, \ 'cr/;dnnl d.um ohne den 
lic,untcn!d/(· lie<~Jnlnl/(,rtge/itlnt. Im ( ;c,v,cns,1/; d,J/11 h,l­

/Jcn /c11gcn d1c l'f/ic/;t 111111 !:rschcmcnu)/{1 iliich du· !'flicht 

/111. :\us_,,l,V,e 111 dc1· .\1chc. l:n!/1,\',C :\llsn,dnnc !SI, "eh /1/dJ/ 

sc//"1 bcsclmldi,V,ell !IJmii-'sen. (/f,erd!e ;,·eitere\ or,l',chen.'­

"'el.ic 11111." //II II c'lllllcll cnl." lucdcn Zc"culcn.-

N .1c h i\ h.sc h I u.s.s dn Frm i t t I ungcn muss der I lic·n.st \ <lrge.sct/ 

te n.1ch ['llichtgem:il\em Frmc·ssc·nc•Jll.sclll'iden, ilh d.1.s Vcrl.th 

rc·nein/u.stellcil oderei11iiirmliches l)i.s/if'lin.1nnl.1hrenein­

/lllcitc·n i.st. i\ls h:iuligste hnstellullgsgrlindc l[ireiJJ[ )io,/il'li­

n.H\'LTI.1hrc·n \\Tnkn in dem Ikricht .His Rlll'inl.md l'l.tl/ u. ,\. 

gc'Jl.lllnt, d.1s.s keim· I lic·n.stpflichtnTkt/uJlg lestgestellt \\ur 

dc lldn .1lwr c·.s \\·urdc· c·im· I lic·nstpflicht\'l'l'kt/llng lcstge­

stellt, .sie n.schien .1hn nicht .1hmlungs\\ Lirdig. /. 1\. \\c·il dn 

Vn.st<d\ gning und der nicht \'l>rlwi.Lstc·tc· 1\e.untc kilopn.tti\ 

und einsichtig \\',H, "der sie erschic·n mit eim-rlw.1nllc'Jlrc'Cht 

lieheil l\1i.sshilligung ("1\lige .. ) .w.sreic·hc·11d ge.1hmkt. \\'c·nn 

cl.1s I;cldvnlulten nche11 cimT lliemtpflicht\erkt/ung /LI­

gle-ich cine Str.11t.ll odn eim· ( lrdnu11pwidngkeit d.n.stellt 

und clieo,c· durch Str.dc· oder Ccldhulie rc·cln.skr:iltig gc·.1hmlct 

\\unk, lwstelll kci11 .. di.s/iplin.HrechtlichcT LJhnlung" mehr 

uml d.1s Vnl.1hre11 wird cingeo,tcllt wie i11l :illc'll, i11 deJJeJJ.tul­

gruml derSclmeJ-cdn DieJLstpfliclmnlc·t/llllg hei einem Be­

,unten .wl \Vidcrrul oder .wl I'mhe die lll',untc'Jlreclnliche 

hni.1'-Sllllg erlolgte. Schlid\lich l'11tl:illt die Crundl.1ge l[ir ein 

I li.s/iplin.H\ crl.1hrc·n .weh, \\ c·nn inlolge eincr gnichtlichc'll 

Verurteilung (\orS:iuliche T.1t, mincksten.s einJ.dn h·eiheit.s 

str.1k) dn Verlmt dn \k.untc·nrechtc· ,1\lsge.spmchell, dn l\e­

.1mte \ or i\ hsch I m.s de.s I li.s/i pl i 11.1n crl.1 hrens .nd eigenen i\ n­

tr.1g entl.1.s.sen \\ urde oder in Rulwst.md ging. Wird d.1s Verl.th­

ren nic·ht eingestellt, d.11111 sind miiglic·he I lis/iplin.mn.li\n.1h-

1Hen Verweise, Celdhul\en, 1\.lirnmgen dn l lieJlstho.[ige, 

l:urlicbtulungen, Fntlcrnungen ,tu.s dem l )iemt, 1\. [irnmgen 

oder Aberkennungen des 1\uhegelults. 

2. Art und Umfang von Vet·gchcn und DisziplinannaE­
nahmen 

Ang.1ben, wie oft und aus welchen Crümlcn Vcrf.1hren einge­

stellt wurden, c·nth:ilt der ger.1de /itierte Bericht nicht. Cene­

rellerf:ihrt die Offentlichkeit eher .selten d,1\0n, wie Diszipli­

n.H\ erbhrcn .1usgehen. 1\ uch p.nl.1ment.1ri.sche i\ nfr.1gen im 

Bundes- oder in den Lmdugcn zum Umbng der Di.s/.iplin.n­

\TrLlhrenund deren Amgang oder zur An/.1hl der Beo,chwer­

dcn von Bürgern enden in der Regel ohne konkrete Ergebnio,.se. 

Al.s beispielsweise die "Sektionsgruppe Poli/ci .. \on Amne.st\· 



Justizministerien des Hundes und der Linder zur Anz.ahlund 

zum i\us~.1n~s \rlll Diszipli1urn~rfahren durchführte, kamen 

,ws den I .:indern beispielsweise tol~cnde i\nt wortcn: 

Lmd A: D,lsjustiz.ministerium führt keine Sutistikcn über 

Ermittlun~s- oder Str.1f,erL1hrcn, die den Ccw.lltmiss­

hr.wch \Oll l'olizeihe.lmten betreffen. D.1s Justizministe­

rium ~iht .111, cbss Disziplin.n- und BeschwerdC\erhhren 

dort nicht hc'c1rheitet werden und \·erweist .wf cbs Innen­

ministerium. l )h dort entsprechemk Sutistikc·n cTstellt 

\\erdc·n, ist dem Justizministerium nicht hek.1nnt. Dc1s In­

nenministerium bc"c1ntwortet die 1\nlr.1~e nicht. 

LuHl B: D.1s Justizministerium teilt mit, cL1" zw.n eine 

Str.li\crfol~un~s- und JustizsLllistik, sowie eine Suti\tik 

fiir Str.1f- und Bui\~elcherf.1hren .1llj:ihrlich \Olll Lmdes­

,unt für SLllistik und D.nemc·r.nheitun~ erstellt \\erden. 

[\.eine der SLllistiken L1sse .1her eine i\ms.1~e z.u, inwiefern 

einem su,\ls,\11\\ ,lltlichen oder ~erichtliclll'n VerL1hreneine 

\Oll einem l'olizeihe.1n1ten he~.ln~eJ1e Str.1fL1t zu~runde 

lie~t. Im llinhli,-k .nd eine sLltistischc 1-:rLLssun~ von Dis­

ziplin,nn·rf.dlren ~e~en l'<>ii1eilw,1nlle \lT\\l'ist d.1s.Justii­

Jllillisteritllll .111 d.1s /Ust:imli~e lnJ1enJni11istcrium, d.1s 

ehenLdl.s nicht .ullw<>rtc·t. 

l!ll r:,·hru.n 2010 ~.1h d.1S l!lllelllllinistnium Br.l!ldc·nhur~ Iw 

k.1Jllll,' d.1ss in Br.11lllc·J1hur~ zwisclll'n 2007 his 200'! im~e 

s,1111t ISS [)iS/iplin.1nnL11ncJlein~ckitc·t \\orden \\,nen.''lh 

nc·n L1~c·11 i11 I 0-t I<ilkn Str.d' erl.1hrc'Jl zu~runde; mehr .ds 

_lO I<ilkn siml eiJl~estellt \\mckn. !11 12-t der ins~es.unt 

ISS I )is!ipli 11.1rnTLdnen \\ ,lrc'll de11 1\c.ulllell I )ien.st \ cT~e­

hen \or~eworlc'Jl \\onkn. In _lS l<illc,l solk11 die [\c-,unten 

die I<ilkil .sll\\ohl iJlllcT- .1ls .wch ,wi\erdieJlstlich lw~.lll~c·n 

h.1hen. I·:t\\,1 die· I Lillte der VnL1hren sind his i'tllll Abschluss 

des Str.li,crL1hren.s ,llls~esc'l/l \\·orden. · 

Im t\u~ust 200'! ~.1h die Berliner l'olizei hek.1n1ll,' d.1ss die 

Z.1hl der l )iS/iplin,n\ erL1hren20CS in1 \'n~kich /lllll \'orj.dn· 

deutlich ~estie~en "·i. lns~es.unt Jllussten sich mehr .1ls 

_lOO Berliner ['t,JilistcJl cim·m I )isziplin,1nc·rl.1hrcn stellen. 

l.s wurden 12 ·~ .. mehr \'nf.1hrcn ein~elcitct .1ls i1n.J.1hr zu­

\ or.'' 2'!0 VerLdl!-cn wurden lOOS !wendet. (,-f l'oli1istcJl Jllms­

ten Ccldhui\c·n ho.1hkn, lwi 1-t 1\c-.unteJl wurde d.1s Cc·h.dt 

~eklir1t, 2\\ urdl'!lenti.Ls\l'Jl. lh~c~en w,n-dic Z.1hl der Str.1f 

\ erL1hren "l'''l'll l'olili.stcJl ocoeniilwr 20CS ckutlic·h "l'Sllll h :-; (-> :-; h 

I I t t p:// \\ \\ \\.t.q . .',L'"·"PicgL·I.Lk/hL'I"l in/hr.lJHIL'tliHI rg/1 .1 .... ! 200-di...,/lpl 
ill.lr\ crf ,Jhrl'll gq.',L'll ·f1\ J) iiJ>,(l'IJl [ h'J3S7 2.ht Jll]#J.....( llll!lll'!!LlrL' 

( 11" 1" 20 II ). 
I> ilr.llldenhurc; h.11 ,-uml 'J.SOO i'Pii;eih,·.llll!e. 
7 J)j,. I. !Si<' d,.', llis11plill,ll\LTI.lhl·,·nenth:ilt ('llte \ iel1.1hl \<lll Str.ll 

t.llhest:illlkiL So ~.1h ,., den .\n~.lllL'Il/Uiol~,- \'erd.ll·htsl:ilk .lllll\e 
.... iu ' ( l!l ki 1Hkrp()rrJogr.1l l' .. chL'Ill 1\ LltLTi.Jl, :-.L'.\UL'llcn 1\1 i:-...,hr.JuL·h 

\'U!l 1\.Jndcrn oder "t'"-llClk Nlitigung. in cillL'Ill 1·.111 L1g dLT \'cr­

d.H·ht .ud fJhrLi:-.-.J~l' Tlitu11~ \or. llin;u kol1111ll'!l mchrcrL· \'LT­

.._Llchht:ilk '011 Tru,nkenhcit ·.1111 StL'llLT ndcr tlll l )icn...,t. Ncu11 \'cr­
LdllTil hL·tr.dcn den .\ng.1hcn ;ululgL' \'ur\\'Lirfc der Str.lf,·crcitL' 
lu11g, /\\ iillnul '' urdL· \\Tgcn dc..., \'crd,JchL'> .ntf 1\.(irpcn·L-rkt;ung 

im Amt und fünf f\.1.11 '' q.!,L'Il '>Pil:-.tigLT 1\.(irpcn crkt;ung ermittelt. 
l11 ;,·hn l<illell "unlc-11 \'prwcirfc des lletru~s nlwl)('n. \',.,-elltlelt 
~,,[, e.s den \'erd.1clu .llll I .. ldelllliehst.lhl, llru~ellllli,shr.luL·h, llc-h­
kr,·i, Celdw:1sc·he, I.-,,l.seh.lm.s.l~<', I Llllslm·dellshruch, 1\e't'''·h­
lichk,·it oder 1\Jotrulmi.sshr.luch. 

X I I 1 t p:l I'' '' ''. h;- her I i n.d,·/.lk tue 11/l)('rl i lll.1mt i e~ -der-d is; i p I i n.n­
' crbhren-,u·t,clö'i-14-'i'J.htm I (I 7. h. 181 I). 

lJ UntL'r .uu...kn:m ging l'\ um l\.lirpcncrlct:ntng im Amt (22 \'l·rL1h­
re11), Trullk,·nheit im I )iellsl (7 l':ilk), \'erstiil\e ~e~e11 I l.ncmchut; 
(16) und nl.lll~c·llultL' lliemt.lllsiihullg (-17). :\ul\ercbn g.1h ~'·' I::illc 
hetru11kc11ell 1\utof.linem i'J) uml --lci,·hrtcnigcn Schuldcnm.l­
rhc·ns-- (2-1 ). 

llctt !2 2Jl2 

- -,....,- (l- ;-,-. 

,lmte crst.Htct, waren es 20Cil 1.522 Vcrfahrcn. Bei(,,)(, 1\n/ei­

~cn ~in~ es um Kiirpcncrlcvun~ im 1\mt. Lwt Polizei \v,ncn 

'iclc Anzei~en .1ber "Retourkutschen" \Oll l:est~enomme­

nen. Solche Frmittlun~en werden in l.1st .1llcn 1::illcn ein~e­

stellt. lns~csamt wurden !.3';!)-: Str.Ü\nbhrcn cin~estcllt, es 

~.1h 26 h-eisprüche (I,') 'X,) und 32 \'eruneilun~en (2,3 %). 
l hs Lmd S.1chsen- A nh.1l t h.ll lii r cbs ,).1h r 200')/ 20 I C einen 

Bericht \Criil'fentlicht, der sich mit den Beschwnden hesch:it­

ti~t, die dort hei der zentr.1lcn lkscll\verdc·stcllc und bei Poli­

zeidienststellen ein~e~.l!l~eJ1 siJlcl.', I ),1n.1ch w urde11 von den 

ins~es,lnll Sl-:3 ein~e~.m~enen lieschwerden -t I 0 hei der Zen­

tralen Beschwerdestelle ein~ereic·ln. Besch\\Trde.ml.lss w,n in 

rund der I I:ilftnlcr l':illc eine poli1eiliche l\1.!1\n,dlllll', in rum! 

.\0 'X, .. um:iti~keit/l.m~e.s \V.1rtc·n ... lnnerh,1lh \1111 eim·Jnl\lo-

11.\l wurden rund(,_)'/;, der 1\esc·ll\nTden .1h.schliei\end he.1nt 

wortet, wobei lnli~lich i11 eim·m l'.1ll dcT t\Jli.11l~s\TnLlclll 

c·incr Dienstpflichl\crletzun~ ~eprült \\urclc. l11 i1n1nerhin 

1-t l':ilkn wurde der i\nl,lll~S\l'nL!cht einn Str.lit.ll ~eprltlt 

mlcr eim· Str.11,1n1ci~L' erst.ltlc't. lns~cs.11nt wurde11 d.11nit in 

\\l'Jti~er .1ls 2% dcT l':illc LltS:ichlich l\1.11\n.lhmcn ~c·~e11 1\lit­

.1rlwiter cT~rillen. [),1s 1-:r~elmis der 1\csch,,ndelll·.nhcittlll~ 

wird wie lol~t d.n~estellt: l\eschwcnkn w.Hc'Jl l>ercchti~t 

oder z .. T. lwrechti~t: I 5,-t '!'n, der S.1cll\ nlult w,u- Jllcht ,llll­

kl:irh.u-: I'J,7 'i;,, die lkschwnde w.11 tlllherc·chti~t: ')_l '\;,_ ln 

5,(>% der l':illc lwsL111d .. kein Wc·itn\ cTiol~tlll~sintcrc·sse .. 

(Sonsti~es: (,,_l %). [)ie lJntnscheidu11~ /\\ischcn ntcrne11 

und llllcTnen llesL·hwenlcn (.1lst1 solchc·Jl \·11n l\liurlwiter dn 

l'11li/c·i) /ei~t mit eimT J\usn.dlllle kei11e \\'l'Sl'Jltiichc·Jl Untn 

.sc·hiedc. \V:ihreml rund 'i% dcr ntl'!Jlc'Jl lk.sc·hwcnkliihrer 

.. kei11 \\'eiter\ erl11l~un~siJllcrcsse" lutteJl, w.nen dic·s lwi de11 

intemenlkschwerdeJliiher.l\ '!".l),1ss jedndrittc· l\liurJ,ei­

ter n,Kh l'rsLllltlll~ eimT lkschwerdc kein --\\'eitnnTI11l 

~un~.sintnes,se-- lulwn s11ll, HT\\·undcrt und diirlte ei11 lli11 

weis d.1r.nd sei11, d.1s.s /UJnimlcst iJlc·inJ~c·n IC:illc,t iJd11rmellcr 

I )ruck .nd den lk.schwerckcTst.ll ter ,llls~eii ht \\unk. lnlllll'l­

hin ist pmiti\ hcr\llr/uhehc·Jl, d.1ss d.1s l.md S.1chsen i\nlult 

eine lkscll\vcnlcstellc helreiht und eine11 s11khcn lkricht nT­

iilkntlicht, der nehen lwisj1ielh.lltc·n l·.1llschildertlll~c·n ,lllch 

ein sr>~. is..LIIHknnwnitoriJl~ eJllh:ilt. I ),mxh ~.dteJl kdi~lich 

rund I 7 'X, der lksch,,crddiihrer .111, d.1ss ,sie sH·h nicht c·i11 

weitnes i\l.lllwschweren wlinlcn.lntere,ss.1Jll ist ,lllch d.1.s 1\e­

sÜJlllT, d.1s der !\nicht .1m l·:mlc zic·ht: 

--/)u· 1\e,d·!i"lie/I <111(d1c f.'muchlini,'.', der /Ii!' <I/tl de11 1\1'1-

hen d,.,. l'"lilet/Jei,Tglen suh <~11/;111,~.' /:,·t,,c/;e/1 .~mj.\er 1\c­
·"'~'''I<Tiheitlllul de11t!uhe11 I ·()/'/I/I edel!. /)r)(/; dte ,mf,·ui.~II­

,/;c/1 \'rn/Jef>,dtc Slll<fiii/Zi'I.'Cf)('lf ;,'ell,~e/Je/1(/ c'rTl·fllll,l!,ell 

/J;:c·. :.·erden 111cht 111ehr .~e,·illj_\erl. """ Seitell der /!chiir­
dcn- !!/:,·. Fnnuhttni,~-'Ictlitll,~cn :, ml du· J;iu,~l-ctl dn 

/.111' begriif.\11111d lllll/;lssnultniientiitz/. Fs !>,11 -'"/; /11dcm 
geiet,~/, d.o.1 du· 8e,u'/Jcilinl,~ Z'()/J /!n,/;:c·cnlcll d11nh en1e 

,utßer!J<d!J der 1'"/i;ewr,~,/llll<ilt"ll stehe11dc l!nch:c·cnlc 
stelle f'"oill:•e \'i'irl·11ngcn <111( du· :H·zcpt,/11/ der ,dJ,chlu· 

f.\endcn .·\nt:,·or/ ,1/lf'SeitCJI der 8csch:,·crde/iihrer !J,u .. 

Das Innenministerium NR\V h.ll im .Juni 201 I mit~eteilt, d.1s.s 

imj.1hr 2010 ins~es.1111t 1.1 l'oli1isten im [)icnst scll\vl'l \er­

lctz.t wurden. Aus cinn ersten i.l!ldesweitc·n Untnsuchun~ 

des Lmdcskrimin.1l.1mtes NRW (Lis..i\) er~.1h sich dcJnn.lch, 

d.1ss 20 I 0 i ns~cs.1111t I .7_H Pol i/.i.st innen und Pol i i' i.stcn 1111 

10 ~ClltrJlc Bcsch\\Trdc:-.tclk Pnli/l'l 1111 1\lini'-.lLTIUill dc..., lnnLTll. 

j.1hrc,hcricln I. September 20C'! hi, .ll. t\u~ust 2010. h11p:i/ 
\\\I ,,·.s,Jeh'L'Il .lllh.llt.ck (20. (,, 1J II ). 
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Diemt durch i\n~riHe verlell.t wurden (2011 w.uen es l.g7..f). 

Von diesen ( lpfeTn '' .1ren g._f,..f Pmi'.ent Poli1isten im Strei­

fendienst. l lie.ses Ll\.i\-L.t~ebild »Ccwa!t ~e~cn l'oiil'eihe­

amte" konst.Hiere, <>o die l'ressccrkLirun~, "zunehmende Rc­

spektlosi~keit, fehlende 1\nerkcnnun~ st.utlichcr Institutio­

nen sowie eine niedri~e llcmmschwclle hei der Ce'' .1lt ~e~en 
l'<>ii/eilw.u11tinnen und p,,]i/cihc.tnlten". 

3. Mauer des Schweigens- dieses Mal auf Seiten der Be-
hönlcn 

Fntscheidellll liir den Um~.1n~ mit polil'cilichem l:ehhcrh.tl­

ten sind die i\uss.t~e11 dn in .tlln 1\e~e\ \\<ihrellll des l:ehhcr­

h.tltens ( h/\\. des \ or~e\\'orkm·n Verh.tlten.<>) ,111\\"L'senden 

1\.o\le~ell. J\J, .. r-..l.tun des Schwei~ens" oder "u>de ol sil­

enn· .. 11 ,,·ird d.ts Vnlulten \"Oll l'oiil'eihe.tmtenum<>chri,·hen, 

\\"L'nne.s d.trunl ,.;e·ht, oh und ,.;,.;1. weklll' 1\us.s.tgen die 1\.olle­

,.;<·n des her rollc1le11 lk.u11ten nuche11 kiinm·n oder wollen. 

\')')(, l.llld in ll.tlnhurg unter der LJherschrift "r-,•l.weT des 

Schwei,.;em" eine 1.'\perten.lllhiirung i111 l\.th111eneines p.trl.t-

111ent.trischell lJ11tnsuchungs.tusscln1sses st.1lt, 1' der sich mit 

den ~lisssr:ind,·ll hei dn ll.u11hur,.;n l'oli/ei hesch:iltigen 

s<lllte. I ler ,\u.S'>chuss ,·ntst.tnd n.tch Vorwlirlcn gegen die 

ll.t111hu1·,.;n l'olil'ei, dn lremdenfcindliclll' l".instellungell, 

1\cr,·itsch.tlt i'll gew.tlts.tnle'n LJhergrille·11 lllld ( :mpsge1st 

\"l>r,.;e\\"<ll·kn wurde. !111 No\cmhn 1')')7 wurde in dem 

1.200 Seiten st.trken 1\hsch\usshnicht des Ausschusses fcst­

,.;estellr, d.tss die l'mhle1ne· h,·i dn I Lu11hurgn l'<lli/ei keine 

Fill/ell:i\k \\,trc·n. 1

' i\us de111 1\usschuss elllst.ltld di,· ll.tm 

hurgcr J>o]i;cik()Jllllli~-"ioJl. 11 

Lxkurs: Die I bmburgn Poli1.cikommission 

I lic· ll.u11hurgn l'o\i/c'ikol11111issloll h.llte die 1\ulg.the, intn­

ne· !·,·hkntwicklull,.;e·ll und d.n.ws folgende· Cel:ihnlungen 

der l.inh.tltung rechtsst.utliclll'n Verh.tlte11sdn l'oiil'ei /uer­

kellllen und d.niihcr /LI hnichten. !'.<>sollten- so die h·w.tr­

tung- di,· "1\l.wn de.s Scll\H'i,.;e·ns" und der"( :orps,.;eist" in­

nnlulh der l'"lil'ei .wlgehmche11 ,,nden. Iu den l·.ntstc·­

lnllt,.;.s,.;riimkn der ll.unhurger l'oli/c'iko111111ission giht es 

u 11In.sch i cd I ichc· Sieht'' ,·iscn. 1

' hi h remk Pol i /e·ihc.tmte \\"l'i­

selt ( 111. 1 .. / u 1\ec ht) d.tuul hin, d.tss die C rli lllk lii r d.ts h·hl­

'nh.tlrell \\L'Ili,.;eT in de11 heschworellL"n (;cf:ihrdllllhell flir 

II \': .. J Nein~/\.: ,.\\',nuin Poli;i'>IL'Il \Lh\\ ei~L'll, \\'L'Illl ...,jl' n:tlcn ,...,()]] 
ll'Il. !·111 I ...,...,,1\ /llr h·.tt',L' dl'..., 1\.urp...,~~.·i . ...,t: . ..., i11 lkr dl'ut....,chcn J>nli­
/l"i"'. In: I eile.<, r I I I''~·):" Nc·uc \\·,·~c. lll"Lil" /i,·lc. l'oli/iLT<'IlliiHI 
Puli;c!\\'j...,...,L.Il\L·lu!t llll l)i .... kur-,.·, l'r.111klun .1111 i\Lun 20C<J, 

S. 2~ 44; liuth" c//, C /\., /!,dd;, 111, /\ .. \\'lmtlc- 1\lo\\ill~ .llld 
tlll· ( :tllk tll '-;ikr1n· i11 Police i\gcncil'\ Polil·~- .1nd Structur.1.\ Prc­
di,·.ll<>ts ... in: ( :rinw C.: I klinquctll'\ 2807, ~J. 4, S. (,Q~-(,\2; !ic/n; 
/\.: .. (:"1' <:ulltll<". lkr .\llt.l~ des (;,.\\,litllH>Illlpol'" (lpl.llkll 
2COC; '>il\\ IL' der.~. "J>uli;cikultur: Ruutirwn --1\itu,dc- 1\clk.\in 
llL'Il. B.lll".IL'IIll' /LIL'incr'l'lwtlric Lkr i>Ll'\i:-. der Ptlli;ct" \\'ie-.,h.Hkn 
20C(). 

12 I ('1/n, r Stcllungn.lhllll' ;ur L~pcrtL'll,111h()nii1g »:\LlllLT dc.-. 
~l-h\\ L'lhL'Il'-," J>.lrL111ll'llLlrl\L'hl'r lJ lliLT:-.ULhung:-..lll\\ChU'-1'> 

"] L1mhuq .. ~LT J>nli;cJ·· der I L1mhuq . .',LT lhiq._>,cL'-.L'h,lft. I L1mhurg 
l t)l)(). l kr lh·itr.1g t'-.t .1uf nll'incr \\'ch..,itc W\\'\\.thom.l:-.fcltc:-,.dc 

tllli<T .. \'n(>ilc·tlllichun~c'il" \L"dügh.lr. S .. l. \ch,,·lli<l, 11.-f). "fur 
t\l.lllcTdc·.sScll\\c"i~clls"' l'.rilllill.lliqik I'J'J(,,~O,.\S. 11>1 1(,7. 

I.\ I lru,·k.s.tc·lw I ~/(,2.00 ein ll.llllhttr~LT Biiq.;cr\lh.llt, I '!'!h. 
I-+ ( j'u>_'>llLT, 1\. l )jl· I L1mhurgcr "Po]i;cik( lll1Jni.'lsion." Tr.1gLihigc\ 

1\\,>tlcll llll.lhh:in~l~l'l. l'oli/cikontmllc' Biir~crrcchtc· & l'oli­
/t'i/1: II.\ I' (,7 ( .\/ 280C ). 

l) ( ,·r";.\_~nc/~ R. l )iL·I L1mhurgcr "f>o]i;ciknmmi'l~ion." Tr.lgLihi-
"l'' 1\illtkllull.lhh:lll''I"LT l'oli/cikolllrollc' Biir"<'JT<'l'lllc & l'oli-
7ci/( :11 ,\\' h7 (\/2COO~ \.1ck, J: "I )c·nH>kr.Hi,icT~IIlg der l'olil'ci­
LrL1hrungcn .1\" 1\liq .. Jicd lkr I L1rnhurgcr Puli;cikommission. In: 
I klllokr,lti"iLTllng dLT PoliiL'l, 2010, S. 35. 

den Rechtsst,1,1t .1\s in Führungsprublcmen .1ul der oberen 

und mittleren Leitungsebene, tcmklll'ie\1 .weh in der h.ih­

run~skultur bgcn. Die Kommission w.n heim Innensenator 

.tn~esicdelt, was ;u Kritik <llll P.trl.tment lühne, das bktisch 

seine 1\.ontrollfunktion .tn die i'.~ekutin· .thgegehen h.nte, 

und stieg .tuf breite i\bkhnung in der l'olil'ei, hei deren Ce­

werkscluften und der ( lpposition. Die· Puli1ei s.th sich unge­

rechtfcrti~tem i\lisstr.men, inshes"ndere der Regierung und 

des eigenen lnnensen.Hors .tusgesetlt. ll.ls hetr.tf in erster Li­

nie die l'olil'eiführung wegen ihrer l:lihrungS\Tr.mtwonung. 

Der Einrichtung wurde ollene l;eindseligkeit ,\lieh und ger.l­

de Yon Seiten der l'oli;ei entgcgengehr.tcht, weil 111.1n sie .tls 

"Inquisition" fiirdie· l'olil'l·i hetr.Khtet. Die ncg.ttin· l·.instel­

lung wurde d.tdurch gen:ihrt, dass die ;-c,Jitglicdn dieser 1\.om 

missioneim· deutlich poli/cikritisc·hc ll.tltung eingenom1m·n 

h.ttten h!\\ .. n1s dem Umlcld der ll.tmhurgcr (kritischen) 

Kriminologie· k.1men. Die Kommission Iutte '' e·gen der per­

sonellen Struktur, .thn .weh \\cgen dn r--l.tclllllilk (Recht des 

un.tngekündigten l lienststelknhesuchs, ,\ktencinsicht, \'or­

tr.tgsrecht) mit olkn,·nl \Vidnst.md in der l'oli/ei /LI k:imp­

kn. llim.u k.tm eine institutionelle Ceringsch:it;ung, d.t die 

Mitglieder der Klln1111issio11 ehre·n.mlllich t:iti,.; \\,tren und 

durch die hegren/te i\mst.lltu11g nicht in der l..t,.;e \\",\ITn, ei­

gelle l'rmil!lungen ,\11/Ltstelkn h/w. /LI init1iere11. N.tc·h der 

i\ ulliisu ng dn ''" 1111111 ission durch lnnensen.llllr Schill ,.;i ht es 

in ll.tmhurg nur 1wch die llien.stelk Interne Lrmittlungen 

(ll.l.l· .. ), der inm'l'lulh der l'olil'ei dn 1\uleiner "''"Ii/ci in 

der l'oli/ci" \m.tuscilt. I l.I.L. ist .ther keine ,\ltern.ttin· /LI 

einer /i,ilgcsellsch.tltliche·n 1\.ontrlllk der i'llli/ci, \\llr.tul 

l:rit/ S.tck hinweist wenn er schn·iht, 1

'' d.tss "'du· /Jcstehellllen 

reclu!tchen fn,tmmente j>uli/etluher /\"un!mlle- Sll-,l(in-ht, 

/)u·nsl- 1111d IJt.\/if'flltc!ITCCf>t, /)././'.-c~rli,~C ful·/1/eiiii//ICI'J'U 

11/eilll-her l\<lllim/le-. steh ;,"Cll,~ehcnd ,ds "/,dndo.'"' 1111d 

uuj/i/le/1/ <Ti,·/e\i'/1 (l>,d}('/1). fiele.~ '-'' d,1(iir /11111 cnlc/1 dte 

,tf,er 'J5-pm/cnlt.~e Fr/(>fglll.\l,~/,'ell i'0/1 .\l/,l(<lll/ei,~CII .~c.~e/1 

l'uli/ei/Je,unle 1 

... /lt/11 ,uulrTc/1 crgi/J/ _,/e _,uf> ciltS der "'///Sil­

l itl Wllef/en·· (o.~lf· dtcscr jlf.\1 1/- /J/ ;, · . . \/,{,/ l.\11/l CI'//C/1 /\oll/ mf­

/e: /)u· l'uh/cl ,ds ·),d'i '" hc II enm·· dn /."mu/1 litii,~.''''Tj:d>­
IDI.\ 1111d ffi/j,ur,~,/11 der .\lci<i/.\,/1/i, c~ft.\if>c~(i "'e/11/l//eft" II/ 

/\.untmlh'eJidnnl glellhsc~lll .~c.~c/1 _,uh ,ef/;_,,_ .\tc h,u d,l­

duuh en1e ,\rt "'!Jc(illlliunsf"'n-'cfl<l(i /i/;er du· \\ir/;fllhf,'e/1·· 

/)lese /l"llll(i·stuTI .\ICh /Je/ :\n/ci,~C/1 ;,·e.~ell "'/\iirpcri'iTiet­

/1111,~ 1111 -'\1111"' (J 3-f.O StCI!) 111 en1elll ;·te!(;uh /;e/c.~tcn "'.HIIs­

ler"' c'li/1 ;){)li/ei/uhen ( ;c,~CIIc/11/el,~<'ll ;,·cgen "'\\"ulcr.\/,1/lils 

,I!,C.~en \"olf.,trcd'ifll,~sbe<~llilc"' (J 1/3 StC'I)). 1/ni/11 ~·u/111111 

eme Jtii/Jc,i/Jsichli,~le Fol,~c des I e,~,di!."il.'f'Wl/1/'S: Steht ,ll/gc­

/et.~lc Sll-,lji,lfc/1 der l'oli/cl ;·crzc"n~·liihcn <lit/un/,/ll-'<1> den 

Stl.l/i,li/JcSI<lilil der "'.\lr<~/i'iTelielull,~·· (.~J 25811. 258,1 

StC!l) · 

Bereits I 'J'J6lwi der o.ge11. 1\nhiirung in ll.tmhurg h.tttc ich 

d.n.wf hingnvic.<>en, d.tss dic nr--l.wcr dcs Sch\\eigens" oft­

m.tls d.ts Lrgchnis einer l.tngj:ihrigcn \crkhlten l'nson.llpo­

litik und l'erson.llllihrun~ inncrll.lih der Polil'ei ist. 1\\s Urs.t­

chc wurde \llll mir \Or .tllcn1 die An~st \or N;tchteikn ge­

n.mnt, wobei d.1s Bdiirdcrungss\ stem inncrh.tlh der l'oli/ei 

ehensoc·ine Rulk spielt wie die pr.tkti/iertc "IThlcrphiloso­

phie..: Bdiirdcrt wird der, der nicht .wff:illt. l·ehler wcrdcn 

nicht .1\s nutwendige Be~icitcrscheinun~en einer sich entwi-

I(, \,l(k, J: "[ lc·nH>kr.nisicrung der l'oli/ci -1·.,-Llhrun~cn .1ls ~lit~licd 
der I L1mhurgcr Poli/cikoJnmi\\1011. in: Dcmokr.Hi'-.ILTUllg der 
l'oli/ci, 20 I C, S. 35 t. 

17 \'gl. Sin,~clnstcin, I "po]i:~J'-.lcll \Ur Ccricht." In: Dcmukr.Hi..,ic­
rungdcrl'uli/ci,2CIO,S.31 l.m\\"1';. 
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'L!.17illl.lf' ll.l)Jlll' q.WII ,llll.>[ljll.ld q.>llii1L1j1 ll.ll[["S 'LL111L[.>.1.1 

;jlllt[l[ll['J 11/ llll[ Sll[ '[.li1.I(I llLl\ISSL'lll )llll llLljlll/ SSlllll .1.1p 
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\ on der Politik missbraucht und hahen d.1s Ccflihl, l'chlcr, die 

die I'olitik nucht, aush.1dcn /LI müssen. Die Ereignisse rund 

un1 "Stuttg.1n 21" h.1lwn dies wieder einmal .mschaulich ge­
/.cigt. 

Fchlcrkultur·? 1-'ehlanzcigc. 

hn wichtiges strukturelles l'rohlcm ist die in der l'oli;ei 

k.HIIll \orh.mdene I·'ehlerkultur. Zwar \\erden I;ehln üher.lll 

genucln, .1her ein konstruktinT U mg.mg mit I•'ehlcrn wird in 

dcr l'oli;ei llllr selten pr.lktilien. I;ehlcr ndürfen« nicht \()1'­

kotlllllell. I lies ist die Vmg.1he 1 ielcr l'oli;cifiihrer. ]·'ntspre­

cheml Werden I;ehlcr, Wellll sie p.lssierCll, \lTtllSCht, \\',l.S der 

Beglllllc·incr pmhlcm.nischen gegenseitigen Ahh:ingigkeit ist 

oder sein k.uu1. Vor dem IIintergrund, d.1ss die Urs.1clwn po­

li;eilichen I·ehhnh.1lte11S mit reclnlichen Aminungen kaum 

.lllgeg.lllgc·rl wcrden kiinnen, h.ntc· ic·h herc·its hei dcr 1\nhii 

n1r1g in Il.unhurg I'!')!J gdmdert, d.1s leg.llit:itsprirl/.ip ein­

/U.schr:irJkc·tl und dcr l'oli;ei in hestitntnten Ikreiclwn uml 

ur1tcr Aulsicln der St.!.liS,lll\\'.11tscll.lft die Befugnis /LI ertei­

lc·rl, Str.dt.nen nicht /LI \ crfolgerr. I·:ine solche Ahkehr vom 

leg.llit:itspritl/ip kitte /ur I·olge, d.1ss sich l'oli;eilw.lmte, 

die ein (str.drc·c·htJich reJn.llltes) h·hherh.dten \Oll I,oJicgen 

heoh.1chter1, nicht seihst str.dh.lr lll,lcherl, \\l'llll sie dic·setl 

T.uhest.1nd nicht solon ;ur ;\n;eige hringer1- w.1s die meis­

te!! in dn korlkretc·rJ Situ.llion iihnfordnt. Viele wnden erst 

11.1ch eir1igen T.1gen die Dimension eines Vorl.dl.s realJsineJJ 

um! d.u1n c·ntsc·heidcn kiinrwn, den Vorl.dl /U melden und .1l.s 

Zeuge .Hls/us.lgen. I ).11111 k.uu1 es .dwr /U sp:it sei11 und m.111 

sct/t sich seihst wegc·r1 Str.d\creitelurJg ggl. eir1cr Str.lfnTiol 

gung .1us. I ),unit wird .llls dcrn Zeugen sehr leicht ein T.lt\er­

,l:ichtigcr, llllll somit liegt es 11.1he, sich mit einn i\us.s.lge /U­

riic·k /LI l1.1lterr. 

l\is \'())' c·ir1iger Zeit wurde poli;eili,·hes h·hhcrh.dtc·n 1011 

Vorgc·sc·t/tc·rl, .dwr· .luc·h \'Oll .lllderetl \·ornehmlich .ds rnor.1 

lisclws I ll'li/it eitllc·ltlcT l'oli;eilw.umn .lllgc·sc·hc·rr. I liescr 

1\rJs.ll/, in der I li.skussrorJ .. s,·hw.loc·-Sch.lfc Theorie .. hc·­

/eichnet, 11·inl .weh heute noch 1 ntreterJ, ohwohl n l:ir1gst 

widnkgt und org.lllis.ltorische und lwrulssc>liologisclw 

As1wkte /ur Lrkl:irur1g des h·hherlultens in den Vmder­

grurJd gestellt \\cnlcrr." Die 1\.omplc~it:it 1011 l'olr/ei.nlwit 

ermiiglicht es pr·.d,tisc·h jnkr;eit, VorLilie und Vcr.un wor­

tllrlg /U \·erschkinn. \\1inl dic·.s 1011 Vorgesc·t/terl gedeckt, 

h.d>c'll diejc·nigc·rl, die solches h·hl1 crh.1lter1 .lllfdeckerl wol­
le-n, eirwn seidechten St.111d. 

Konflikte und Macht 

Der (d.un.1ligc) 1\.iilmT ill.SJlektionslcitn Udo Ikhremks' 1 

h.ll 11.1ch dem Tod c·ines in poli/eilicherl Cnv.1hrs.llll genom­

lllellc'll l'cT.son irnJ.dne 200.1 h.lt diese· Situ.lliorl wie lolgt lw­
schric·hen: 

·Jeder .\!ensch, der \!,1cht ,utsii/;t (beru/lich oder pnz·,1t), 

.1/eht 111 der C'e/:dn des .\!iss/n,utchs du·ser \f<~cht . ... jeder 

f'u/i~:l.l/ steht c:·1e cnele ,u)(leren .\fenschen ·mit ,\f<~chtbe­
/u.~n~;· stiu)(l1g 1/1 der C'ej:dn, seine ·z·um sl<~<~ihchen C'e­

,,,dtmonoJ"'! ,i/;ge/eile/c ,\f,u-/Jt /II J/1/SsfntlltC!Jen. /)er 

.lf<~chtmi.\S!n·,utch gcsdncht hiiu.fi.~ schlnchend, mitunniill,~ 
pmc'O/Ieremlen \\'orten und lcuhten Oberdehnungen des 

\'erhilltmsni,'ljllgkeitspnn~:ips. 1/iiu/ig li.nden .tlilchtmm-

~2 \'gl. Hein: 1\. "Cop Cu hure- llcr 1\lbg des Ccw.lltmonopok 
r\l:innlichkci, ,I Lmdlun"'s!llmtcr und Kultur in der Poli;ci." ( lp­
l.ldcn 208S. 

2.1 1111\\ i.schc11 ist Bchrcmlc·.s lcirn des l.citungssulx·s im Poli;ci­
pr:isidiulll Kiiln. 
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lnd11cbc sitllt1ftc', 1111 l.ugc csk,lhcrc/1(/cr /f,llld!ungsabliiu(c 

sta/1, ·;;:obci cmc ,m sich crl,utbtc und sog,n no/cc'Cildige 

l.u.·,mgs<~n';~·cndllng ilb cmem /Jcstmzmtcn /.citp11nkt iibcr­

/ogcn ;;:ml. Ich beh,utjJ/c, d.1ss /('der l'ohnst, der ·<~uf' der 

s·u·<~ße· ,nbcitcl, /;Cl sc//Jstkulischer f-ietrilchtung cinrdu­

mcn 111/tss, d11ss er schon cmm,d ·iibcr/ogen· IM!, in i<"l'lcher 

Situation lllld lntcnsitiil ,uf(h llt/JJIC)' ... r~IS/Jcdc pohxeihchc 

· 0 /;ene,d"i wn· ... steilt cn/c St r.zji ,u d,n: ... (/Jas) komplexe 

sll',ljinhtlichc Geflecht hcf(·rt ... d1c dul"s/en Steme /iir du· 

.111111cT des Sch;;:cigcw. !J1c .1/1'<~/i·ccht!iche hmlemng, dem 

ii/JnTeilgliTe;u/cn 1\ollegcn el/liTscits 111 den "1nn 1:11/;dlen 

1111d ibn <~nschlicßcnd illl/lt/Cigcn, _~teilt b,ift/ig C/1/c psycl}()­

so/1!1/e /i/;crf(m/emng, d,n: I 1J/i/ ci'Cr ;ncht so/r>rl ·d!l­

/ c;·?Schcn .~eh!· und ·cnlsj><~mll·, der 'JJ//Lis, <11/sciJ/I(ßcnd 

schc;·e1gen, c:·c;n1 er sl(h Jllcht sc//J.I/ diT .\lr,l/i·nf(;/gllng 
d/ISSC//('1/ c;·iff."Ci 

I ).1/ll p.Lsst d.1s Zit.lt .1m einer I liemt\ neinh.1rung mit dem 

Titel .. J,·unstml·t?C·cr I 1mg,1ng Jlll/ ;,·on/lil·tcll .1m :1rhcits­

f'/.u;; .. ir1einer griil.lner1 I'oli;eihehiinlc. I lmt i.st /LI ksen: 

.. )chen .Iid' lle.,ch,l/li,~le CIIICI' l\-on/hl·t,illtililoJI /;;;,,·. Cl-

1/l'lll tehlc·erh,dtcn <III.I,~CSC/1/, so l·inmcn sie /Je/ ficd,nf 

den l'oli~:c!psrcl}(}lo,~I.\Chen /)u·nsl ,rnsprechcn ltndlodcr 

.11ch dunh du·.,en IJiT<~icn /,~.,scn. l's .1/cht ihnen !lllch CI/I 

Hcr,ll!tng_,_ 1111d llcschc:·culerecht I}(' I dem, /;;z, ... der niichst­

h!;fllTen \ 'urgc.,e//lcn /II, ohne d,dJi'l S,nd·uoncn oder per­

srin!"hc '"!er /;cmjliChe .\'<iihtcile f,,·fiinhtcn /11 mitsscn. 

.'llc stehen ms/JLI!IIIrleu· 1111/cr der tiirsor,l',ep/luht des/der 

\ or,l'_e.,cl//eJI. \ 'or,I',C.\1'/11<' /r,/,1',<'11 cmc lntrTc'<'niloJ/s­

/'/hcht, d h. '"' lnii_,sen I /m;,·els<'ll .ut/f,-onfld·tc 111 ihrem 

.'1r/;cits/;eu·ich 111/'L'iT/Iig/"h IM<hgchcn. Smd \'orgncl/lc 

_,eff,st /;ef mf/i·n, !SI d,T f,/ ;, ·. d/(· n,i, f>.,/ hilherc \'or,l'_nct 1 I c, 

dcr!d"· !licht dnel·t i'IJJJ/ ;,·unfhl·t/;ctmf/(·n !SI, e/1!/II\Ch,d 

/cn. llc.,ch,i/!igtc, d1c enicn 1\'r!lljli/,-t JJ!e!den, ohne _,cff,.,, 

/;ctmj/en /II sen1, 1111/erhcgcn e/;r·nj;d!s der tiirsor,l',ep/luht 

dnlder \'rn.~escl/len und diir/en l·cmc perslinl"hcn oder 

/Jem/hihen \',1chtei!c l'lj;dncn. \ 'oJJl ;,·on/hl·t Hetm/li·ne 

!·rnnleJI e1ncn \ 'crlrctcr der l'er.,oJM!c·crtrcillll,l',, der 

Schcc"cr!J('IIIJ/ilertcnzNTiu·tltll,~, drT Hnchc.·erdestellc lhl<h 

rlcJJl _,jf/gc;ncn!en ( ;fclih/;ch,lndlungsgesct / ( /1 ( ;( ;) oder 

""' ( ,'/cuh.,tcllun,~.,/Jcdltjtr.lgle hm/11/iehen ... 

I )iese I lierlstnTeinhar·ung lwrlil'ksichtigt jedoc·h nicht die re­

ln.ultc'll Pmhkme. I kr "J\.onllikt-- wird ,d\ .lusschlielllich 

interner \Trst.uHlcn, der \'olllllterrlen (und d.1rnit .1hlüngigen) 

I'rot.Jgonistc'rl /LI erkdiger1 ist. I ).lhei werden \owohl grup­

JWnch·n.unisc·he, .1ls .lllch institutionst\·pisclw, struktunh·n.l­

mische Prohlerne und Ahh:ingigkeitc·n r1icht hnlicksic·htigt. 

Die Dienst1creinh.nung k.1nn funktionieren llir Miurheiter, 

die· hereit sind, sich in die Ahh:ingigkeit dn internen I Iier.u·­

chierl 1.u hegehen und d.1s Risiko eingehen, ll.ll'h einem Kon­

flikt lwsch:idigt oder dilLuniert cb /LI stehen. Die I lienstnT­

einh.nung sehreihr i'W,lr nStillsclmc·igc·n .. und "Vertraulich­

keit" vm; jeder, der die Ahl:iufe, Ahh:ingigkeitcn und Ar­

heitsprin;ipien einer Poli;eihehiirde kennt, wcill .1lwr, d.1s.s 

diese I:ordnungcn und Prin;ipic·n nicht oder ;uminde.st 

nicht in .1llen r::illen cingclulten werden (kiinnen). Aus die­

sem Crund sind solche Vereinh.nungen IW.lr sinn\·oll, um 

eine Art Vor.1bkl:irung bei minder schweren Konflikten lU 

erreichen - dort, wo alle Beteiligten 1. B .. ud der gle-ichen 

24 (,)uc I lc des I ntcn·il'\n: "U n hcq ucm" Juni 2002, S. 12 -I 6, \'l'rf(ig­
h.lr unter http:! hn1·w. pol i;ci- nc\\·.slc-ttcr.dd docum cnts/ I ntcr 
,.il'\1-.lusunhcqucm.pdt (7. 7. 20 II ). 



Hier.uchieehene stehen Olkr \\'ll etn gcwtsscs 1\l.KIHgtcKilgc­

wicht besteht. Die tats:ichlich problematischen r:111c sind dies 

,1bcr nicht, und für solche ist eine externe Konflikrbearbei­

tungs-und -schlichtungseinrichtung sinnvollund notwendig. 

\Ver sich .wf einen Disput mit Kollegen oder gar Vorge­

sellten einl:lsst, kann zum \Vechsel seines ArbeitspLn;.es ge­

zwungen sein. Ein l'ulizeibe,lmtcr, der nur in diesem einen 

Lmdcsbctrieb "l'o\i;ci" arbeiten k.1nn, !ur k.wm eine ,mdere 

ArbeitspLnultcrn.ltiH·: Seine l'ersonaLlkre und, viel schlim­

mer, d.1s Cnüc·ln um ihn w.mdcrn mit ihm durch das L1nd. 

!'olizeibe.1mte, die sich (informell oder .weh liirmlich) gegen 

Kollegen oder Vorgcsev.tc .wflchnen, kiinncn .wf j.1hre hin­

aus so;.i,ll eliminiert werden. \V:1hrcnd der hnkiimmlichc Bc­

sch:1ftigtc in einem hclicbigcn ])cu-ich seinen Arbeitspbt;. 

\crliercn k.1nn, k.1nn sich die so;i,1lc I·Jimin,ltion für lkhiir­

dcnbcdictlstctc wie ein informelles Bcrufs,crbot .wswirkcn. 

\V:1hrcnd dn hcrkiimmlichc Bedienstete d.1s Risiko \on Ar­

beitslosigkeit uttd Finkotnml'llS\l'l'lmt eingeht, ,1\lcrdings mit 

der <:h.ulCc .ntlcincn !\l,·u,1nLlng ,lmlcnmrts, sind l\ehiirden­

bedicnstctc, besondns mit spl'i'i.disintn Ausbildung wie 

;. l\. l'o\i;,·il)l'.1nltl', in ihrem Sntl'nl gd.mgen (sie kiinm·n 

bnuflich nichts ,111dncs) und kiinm·n der inl"rmellcn so;i,l­

lctt S,mktiotl k.1um .lliS\\Til·hcn. 

Ccgenw:inig gibt l'S in l )eutschLmd liir l'o\i;cibc,lnltc kci 

m· f\liiglichkeit, sich \ertr.ntllch .1n eim· '()lll Dicnsthnrn ein­

gerichtete, L111.1bh:ingige St,·llc ;u wenden: N.1ch dem l'rin;ip 

dn N:ihe wcrde11 Kollc"cn und Vor"l'Sl't/te in einem Kon-,.., 0 

flikthl\ dicjeni,_",.n \Vcrk;.cugc ,1nwcndcn, die sie rc,_"elm:il\i,_" 

bclwrrschcn, .1\so d.l.s l )is;iplill.\1- und Stuf1n·ht. 1-:s Lissen 

sich in einer griii\eren /..1hl \On I<1llen in \crschicdc11en 1\tlll­

cksl:indern und ,\Lieh bei l\undcshchiinkn die glcic·hcn Singu­

Lui t:it ,·n hco h,ll' h t ct: I kr [l,.,,-\1\\ lTckfü h rer w 1 rd in Si t u.ll i o­

ncn ,_"ebr.ll·ht mln es wndcn ihm solche Situ.1tione11 unter­

'>tcllt, die str.1l- und di,;iplin.11Tel·lltliclll' l·xmittlun,_"en cr­

miig\i,-lll'n. I s ist li1r F.,ckuti\l)l'.Ullll' ein Leichtes, die 

1'.1hrtenbucheintr:ige, die I )icnst;eitcintr:i,_"c, die Vorg.u1,_"s 

\crw.lltung, die I )ienstklcideronlnun,_" odn .llldnc'i ;u l)l'oh­

,\cllten und l'S ist nur eine l:r.1gc dn /.eit, hi.s ein \'nd.1cl1t 

kollStruiert wnden k.u1n, ir,_",·ndwo sei ir,_",.mlct w.1s nicht 

korrekt. 

lJ n.1hh:ingig '<>n dn I inlcitun,_., fiirmlicher Verl.1hren fill­

d,·n hehiirdeni n terne I )u rchsuc hu n,_",·n, I )u rchsucln1 ll"'l'll 

\'Oll 1.-estpLllten, "j )icll.'>tp<>sl"-lleschl.1,_"n,1lllnllllgcn, AhLm­

,_"en von Fm.1ils, Rück\ nfol,_"ung \un Telclon.lll'll bis hin i'u 

Telcfotliihnw.1chung st.\lt. I )ies führt nicht nur ;u einer l'X­

tremcn ps\chisch,·n lkbstung dcT lktroffencn, sondern ;ur 

i\ngst \or solchen f\1.!1\n.1hnll'n, ,_"Ieich uh sie t.\ls:ichlich .111 

,_",·wendet wndcn odn nicht. So iillncll' l)l'iSj1iclswci'il· ein 

l'olizeih,-.11111er in s,·incm Biiro Steckdosen, Sch.1ltcr, I "nnpen 

und Flektro,_"er:ill', um sie n.1ch \V.m;en ;u durchsuchen, d.1 

n .ultl.lhm, .1hgchiirt /.LI werden. Fs ,_"ibt durch,\Lis Themen, 

die nicht im !hin>, nicht.wf dem C.111g odn im l·.1hrstuhl, und 

.weh nicht im l)ienstw.1,_"cn besprochen werden, sundernnur 

im ITeien. Nicht wenige l'oli/l·ibc.lmte ,·nmcidcn es konse­

quent, über ihren Pri,,n,mschluss und erst recht i'1ber den 

dienstlichen Anschluss hcikle S.1clwerhalte /LI besprechen. 

In einem l·.1ll wegen :\lobhin,_" wurde ein \'enkckter I·:rmitt­

lcr gegen d.1s (polizeiliche) ( )picr cin,_"esct;t. In einem .\lldc­

ren ].",1\l wurde die hausinterne Cegcnsprcclunbge (Büro­

Büro) ;.um unbemerkten f\lithiiren missbr.\llcht. Viele l'oli­

i'.eibc.lnHc lcni,.,en vertr.wlichc Schriftstücke nur offline .\llf 

ihrem pri\·,ncn Computer ,\ll; vertr.ntlichc P.1pierc w.mdern 

nicht in den Reif\wolf, sondern in einen priv,1\en Ofen. Dabei 

handelt es sich nicht um Vorg:1nge in sog. "' er<;umpftcn« 
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1./JCII,"'!L"::lLIILll,,'l~!lL~lLILLLLIL,>L '~"()'"'()~ ,._'"-

denen BundesLindern zugetragen. 

In ,11len BundesLindern gibt C'> eine griii\erc Z.1hl \ <ll1 l'oli­

zeibc.1\lltcn, die »ausgebr.1nnt" oder "l":chisch 'mgeschb­

gcn" sind. Fin nicht kleiner Teil \'ll\1 ihnen ist durch solche 

oder ,ihnlichc Umslinde krank gcm.Kht worden mkr in die 

totale l'.1ssivir:it getrieben worden. I )ie Konscqucn;.cn für die 

Institution Po\i;.ei, in der solche Erci,.,nissc nicht 'er borgen 

bleiben, sind offensichtlich. 

f\hn kiinnte nun \orhrin,.,en, d.1ss I kutschland l11sLmg 

recht gut mit den existierenden Strukturen ausgekommen 

ist, wenn m,1n \·on »Einzclbllcn" .1bsiehr. \\'lirdc für \'cr:in­

derungcn aber die begründete Ann.Iilllll' n>n l'ehlent\\·ick­

lungcn gefordert, die t.1lS:ichlich in eine CcLihrdun,_" rcchts­

st.1.1llicher l'rin;ipicn münden, d.mn würde die Schwelle 

deutlich ;u hoch gelegt. Fs wiirdc hedcutcn, d.1ss er'>t ein 

nussi\ er l'o\i;eislund.ll für Ver:indnull,_"cn sor,_"t, wie dies 

im Ausl.\lld oftmals der F.1ll w.n. Sicherlich steht die deutsche 

l'oli;ci seit (,0 ,l.1hren ,\llf dem Boden der freiheitlich dcnw 

kr.ltischen IZcchtsordnung und h.ll diese .1lll·h \\Tit,·stg,·lll'ml 

,_",.,,,1hrt und \Crinnerlicht. l'roh\,·1m· innnh.Iih der hih 

run,_"skultur sind .1her ehcnso wie iilwr;ogen,·s j1o\i;cilichcs 

Ccw.Iith.\lldcln seit .J.lhl-l'll ni,·ht mehr ;u leugnen. f\1,\n 

kiinntc ;w.\r, wie die·, cinchcnuligcr liihrcndcr l'oli;cihe.1nl­

tcr lormulicrt h.\l, d.1nn, wenn es incimT l'<>li;ci nicht kl.1ppt, 

"d1/ii'Jschcn huteil 1t11d d,r/i'ir .1or.~c11, r/,1.1.\ 'Jlf,rfi/lll<Tic liih 

mng,.l~'r(i/ic dll den Schliissci.I!C!Icn .'11/Cii." !)icse h:ittl·n ein 

"''"II ()1/('nhcil, h<~nsfh11Cil/, \\'cusch,i!Zitll,~ und\ 'c1hdlfl'll 

g,c;n·(ig!cs liihunl,~S.I_l'SicJ!l /II .~cz.·,'fhrlc!s/cll." l.c·ider ;eigen 

die Frf.1hrungcn, d.1ss di,·s in der l'r.l'\is (;u) oll nicht der l·.1ll 

ISt. 

Exkurs: »Stutt~art 21" und die Konscqucn1en 

Bei dem l'o\i;cicins,\l/ .1m .lO. Scptcmhn ..:>010 111 Stutt,.,.1n 

dürfte d.1s lnuge der 1'<>\i;ci cin,·n lwtr:ichtlichen L111d nur 

schwer'' lcderrück,_":in,_"ig ;u 11l.1Cill'nckn Sch.ukn crlit ll'n lu­

lwn. I hhc1 w.1rcn .weh und ,_",.r.ld,· die l'oli/l'ihe.unten i11 1).1-

dcn-\Vi.lrttcnllwr,_" ticl d.nühn entt:iuscllt, d.1ss die ;mor h.nt 

cr.nbcitcll' l.inic \Oll l\.onlll1Unik.ltion und l\.<>opc·r.nion i11 

diesem !·.111 ,·on einem f\lini.stcrpr:isidcntcn, der llllt .111 sci11 

ci,_"cnes 11ulit ischcs Schicks.\ I SO\\ ie die lin.111/.icllcn I tHnc.sscll 

cini,_"cr \\Tni,_"er Unternchnwr ;u denken schien, \'l'l'Sj1iclt 

wurde. Auch ,\lls derSieht der Cnvcrksch.1ft dnl'o\i;,·i h:itll' 

dieser I:ins,\l/ S<l nie sLlltfinden diirlcn, wci\,·s Aufg.1he ckr 

\'l'L\IllW<>rtlichen l'<>litik und des B,\llhcrrn gc\\C.sc·n w:ir,·, lwi 

einem s<1 hrcitl·n l'rotcst inncr\1.1lh der Bniilkerung mitci 

11.\\lder /.LI reden. !)er Sprcchn,·iner c;d!'-Krl·is",rlll)l'l' f,,r 

mulicne dies su: .. fc/; h,1/Jc sein i'!clc f\'ollc,v,cn, d1<· dcn 1'111 
s,uzj/ir ii/Jcpog_cn gch,r/icll /;,r/)('11. '>u ;,·d_l ii'l<' ,un30. Scp 

/cnz/Jcr IC'i/1 ~'einer mein cr/c/}('11" Fr l'nsiinlich h.1\w es .weh 

.. ,rfs ,r/;,o/uic ,\l.rchidcmon.\/1.,1/Wil .. l'll1j1fumkn'". I )ic ( ;dl' 

lx·für,·htctc 'ermutlich ;u Recht, d.1.ss di,· 'or ( )n ,\nwcscn­

dcn Po\i;istinm·n und 1'<>\i;lstcn "J!ncn Riic/;nl /ltr p,n!CIJ>o­

lil!schc i\uscin,uu!asc//itii,~CJI hmh,d!cn, 11111 di!Schfli'f_\cnd 

bc.1clmnpli /lt z;·crdnz ... '" hir die Cd!' w.1r eim·' kl.!r: .. \\'ir 

smd d,1 111 cmcn Fms,1/l gcsclnc/;i ;,·ordcn, der su f,."illc 111<' 

Si.lll/indcn diilf(?z.'" Nicht nur die l'u\i;ci des L1ndes son­

dern ,weh hundesweit sei ein imnll'nSLT lm,\hcscl1.1den l'nt­

SL\llllcn. Darum h.1hc sich die Cd!' ,\l\1 Lmdcs- und Bundes-

.?5 lligit<u·Cdl'-1 Nr. 42/20 I J 'nm I S. c lk1"her 20 I J, S. 2. 
2(, 1\.om.lll l;rcihcrh, Bundc·S\ursitll'IHkr der c;dl', l'ressemcl 

dung der Cd!' \<>lll I. 10.2010, .1hruth.u tlllicT http:!/ 
\\W\\ .gdp.dc/id/p I 0 I 002. 
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ehcne .1hgestimmt, "fncr 1lltch die \'er,mlii'ortliciJeJZ der Po!i­

lllc /ff nennen, die um d<~s cingcbmclcl !J,Ibcn. immer mein 
l<o!!c,I!JIIIICII 1111d l<offcgen, dlC' dl!l bcs,l,~len Fin:.-<~1/lag d<1bcz 

;:-.Iren, /i'dJfclt szch :·n!Jci/1, bcnul/1 und fiir cn;c po!iuschc 
A IISC/It.llldcncl /.tfllg /::·cd·cnl/i·cmdel. ",- Fi ns.1 u hundert­

sch.1ften, die .His .1mlcren Bundesbndcrn eilends Il.lch Stutt­

g.lrt hestL·Ilt \\urden .li.s 111,111 fest.stelltc, d.1ss die l .. 1gc .lUEcr 

Kontrolle ;u gcr.HL'n schien, w.u-cn \un der i\ggrcssi,iüt der 

I kmonstr.llllL'niihcJT,lscht, mit der siL· n.1ch ihrem Eintreffen 

int Lllllc Lies i\hcnds konl ronticrt \\ urden. Seihst C.lstor­

und hd\h.lilspielcrl.lhrL·m· I·Lihrcr 'on Lins,lt;.humlcrtsch.lf­

tL'lt I r.1gtett sich, w,1s ,-orhcr geschehen sein musste, um »JHlr­

m,llc sl'hw:ihische 1\lirgn" der.u-t in R.1ge ;u hrin;~en. ( )ilcn­

sic·htlil'h h.1llL' llt.llt ihnen lediglich t.lktische hnsat;hinwcise 

gL·gehen, .sie .ther tticlll Li her die \'oq',:inge .1m 1\..hclnnitug in­

lormint. l..s ;eigte siL·h d.utn, d.1ss die lremden (und in der 

Sittuti<lll nL'LIL'll) l'oiJ;eihc,lnllcn es' LTllllll'htett, eine Kom­

munik.ttillttselwne mit den I kmllnstr.ultL'n ;u littden und ih­

rL'n 1\ultr.1g ohnL· iihnm:il\ige i\ggressiom·n .lllf hciden Seiten 

l\!ll'-ICl/L'll kolllltl'll. 

I·.thik, i'oli;eikultur und l'"li;eili,hes i\llu:~sh.mdeln gc­

r.llL'n llltln.lis .1nein.1ndn.'' wiL· ,lUch die \'<ln der l'11li;ei un 

tnsti.Jt/tL'tt lkstrc·hungL'll in !!essen gl'leigt h.1hett, d11rt eiltL'll 

l'"li;eillL'.\llltr.tgtL'lt h/\v. ( lmhudsnt.um für die l'"li;ei ein­

;urichtei1."' \\ idn.st.md innnlulh dn Institution l'"li;ei 

wird i11 dn l\egL·I mit lkgr.Hlinung "belohnt" wie etw.\ 

im l .1ll dL·s c·lll'ttl.lligctt Stuttg.lrtn l'oli;eipr:isidenten Volkn 

ll.\,\s, dn \\c·gen ;u ,-icl Tllil'l'.lll/ uml 1\liq.:nn:ihL· scillL'lt 

i'l.ltl r:iLtilH'lt musste· und his /ll sc·incr l'en.sillniLTllllg im r..Ii­

nistniunt i\ktett .S<ll·tieren du rite.;· 

\'iclc l'"IJ;eihc·,\Jlltc luhL·n immn wicdn d.1s CL·fiihl, \<llt 

dn l'"litik tnJsshr.lUL'ht ;u '' nden LIJtd dnc'II l:ehln ,\ush.l­

dL·JI ;umiissett' 1 llll'illltllr, ,\her ,\lll'h in Stuttg.lrt. ll,llwi ist 

uml hkii>t c·i11 \\il'lttigc·s strukturelle-s l'rohkm die in dn l'o­

li;eJ k.llltll '"rh.lttLlcm· h·hkrkultur. hn k<lllslruktinT Um­

g.\llg ntit lllllleine sL·Ih.stkriti.sl'he i\ul,\rheitung \Oll l.lisl'hL'll 

l.ntscheidtliigen 11dn l'r.lktikc·t\ lindL·t nur selten st.Ht. l:ehln 

",lliril'tt" ltil'ltt '<lrkoJlltllL'll. \Ve!tll diL'SL' dL'llltm·h- wie lihn­

.lil p.tssinL'll, wenkti siL· \ertusl'ht, \\',\S dn lleginn einer 

~7 (,,II' I "1r c\~/2010 \<>111 lö. llk1olwr ~OIJ,S. I. 
~ö /u,/:.1/<· !:: .. [,·~.d ll!Id Llll.ll1sl.llldi~: Urs.Ic·hc·Il dn l:iiLlll/ 

kllsc' lllld 1111Sl.l.lllichul1~ dcT inl1c'l\'11 Sic·hnhcit.> ''" !clto, r 
(llrs~.) "l'oli;iLTciL l'oii;,·t, \\'i"L'I1sc·h.llt u11d Cesc·llsc·h.lit." 
I r.liiklun 280'!, S. SI II. 

.2\J ~- d.uu dvii c;l''-,(,.'\/L'Ilt\\'LlriLkr l:r.tktitll1 der SPl) !ür L'lll (ll_''.,L'l/ 

lihLT tliL· I ,ulllc .... lwJultr.tglL' oLkr Lkn I .. tillk...,hL·Jultr.tgtL'II für dit· 
lw...,..,I...,L'lh· Po\i;t·i lwi1n I k...,...,j...,L·lwn l.Jndt.lg, .'>()\\'iL· die Anhi.lrung 
tl.uu mit der Stcllungil.lhllll' \()!1 Flwmd.\ reite) \'()J" dem I1111L'Il­

.1ll\SCI1lt" des I kssi\< hc'Il I .lllch.r~es ,\111 4. II . .?0 I 0 111 \\'ic·,b.rckll. 
)Q ;\ 111 12. j.IIlll.lr l t)lJ<J \\ urLk der ll.~nuligL' Suntg.trtLT P<llitL'Ipr:i\i 

d,·Jll \olk,Tii.l.ls ll.r,·h I~ j,,hrenulld ofkll.siehtlich .weh .\LllgrUil<i 
IILl""i' l'Il l huL·kL'\ der l.J;Idc~pn\i;L·itlihrung ...,eine.-. i\mtL'~ L~ntho­
hcnuilliin..., lnnL'IIIllini-;tcrium 'LT\L'l/t, \\ o nun h1\ /.ll\l'lllLT Pcn­
..... iP!llLTllilg nH.: '' 1nL.:r ct\\',1:-. 'on ihm hiirtc. l ),thei Iutte \tL·h I Lu.., 
111~.: h t 11 ur ~I u rL· h k ri 1ll i Il.tl pr:i \T11t i \'l' f\ L1 gruh mcn \\ ie d.1s Stu t t g.1r 
tn I l.1us des _lu~endrcchts, .wl d,\S jc·t;t .1lle stnl; sind und d.\S .nd 
ih11 ;unick geht, cinL'Il ~.111ll'll ,1uch hu1H.kswcit gcm.1chc \gl. 
I ldd), \. ,. l )er Stut t g.1ner \\'L'h 1 ur l\..rimi n,1lpr:1\'l'llt il )11: Pilotpro­
jekt .. f\.ll·hh.lrsch.llt.s~cTicht,. (11.\u.s des Jugendrechts)." in: ld 
tc,, F. lhch('); (,_r/1>\~-J .. [)," ~lmlc-11 New York: Krimin.llpr:i­
' <'llli< >ll durch /em Tnlcr.\!ll'e," I lnl;kirchen I'J')'J, S. I S5 ff. 

>I \'~I. d.uu I cltc_,, F. l'!tnch, .\/. "(;nml l'enplc-, llirt\' \\'mP Wie 
die l'o\i;ei diL· \\'issc·n.scluft und \\'i.s>emch.1ftler die l'nli;L·i erk­
lwn und wie steh l'nl i;ei wisscmch.1ft L'nt \\ ickelt." In: [\ 1Sc·hr Krim 
I /208'i C,_ 21>-+5 in dem ich Beispiele- und .strukturelle l'rohlcme 
\<>r dem llinten.;rund 1\lL'Illl'l' /eit ,1ls Rektor der I Iochsc·hulc der 
l'oli;ei tn \'illii;~,·n-Scll\\·enningen ( I'!'J2-200.?) in Relation ;ur 

intLT!Utinrulcn Po]i;cifor\L·hung Sl'tll' und ,1uf,1rlk·itc. 

prublcnutischcn gegcnscnigen 1\blüngigkeit /\\ischcn Bc­

,\mtcn und Vorgcsct;.tcn sein k.mn. '' 

Die l;r.1ge ist, w.1s in Snmgart gL·schehen kiinntc, um d.1s 

Ven r.nten zumi ndcst in Teilen der BC\ iil kerung w icder her­

;.ustellcn. Ein Schritt in die richtige Richtung w:ire es, wenn 

Frnst genucht würde und die (.lllS,\t/\veise begonnene) Aus­

bildung von selhsthcwussten, dcmokr.nischen \Venen ver­

pflichteten l'o]i;cihe.mlten fortgeset/.t und die "innere hih­

rung-- so ge.sL1ltet würde, d.1ss die erl.1ngten l·:ihigkeiten im 

Poli;.ci.lilt.lg .\lieh umgcset;t werden kiinnen. :"ssiclll derjeni­

ge sollte .1ls guter Polizist gL·Iten, der blind Bdehlc und An­

weisungen .lUsführt, sundern derjenige, der (.\lieh) hereil ist, 

sich ein;.umiSL'hen und /.LI \Vurt ;umelden. Ilier ist .\lieh und 

vur allem die l'uli;.L·ilührung im ntnittlcren r..I.uugetnent" ge­

fordert, die heute so gut wie noch nie in unserer Repuhlik 

d.1liir qu.1lifi;icrt wird, einer dem11kr.llischen l'uli;ci .\lieh 

ein dent<lkr.llisches Cesicht /.LI gehen. 

32 S. d,1/Ullll'111l' StL·Ilungn,thnll' ;u dem Cc.-..ct/l'llt\\ urt der Fr.tktiun 
der SPll (.s. l·n.1'!). 



ordnetenhauses k.mn .1llfgrund der Gesclüftsordnung des 

Abgeordnetenh.1uses von Bcrlin über bestimmte Vorg:1nge 

vom Senat Auskunft \Trlangen. 1'' Auskünfte über Demon­

strationen in der Sodt, noch dazu rechtsextremistische Ver­

sammlungen .1ls gesellschaftspolitisches Ereignis ersten Cra­

des, unterliegen nicht der Geheimlultung im Sinne der Ge­

sclüftsordnung.121 N.1ch Art. +5 Abs. 2 S.nz I Vvß hat :t.udem 

jeder Abgeordnete d.1s Recht, Einsicht in Akten und sonstige 

amtliche Unterlagen der Verwaltung zu nehmen. Hierzu 

i'.:1hlt z. B. die Anmeldebesütigung des rechten Auhugs der 

Vers,unmlungshehiirde ,lll den Anmelder. Im Rahmen des 

I htenschutzes kann dessen N.1me von der Behiirde unlescT­

Iich gemacht werden, so d.1ss kc·ine Übermittlung personen­

bezogener lhten .111 Dritte erfolgt. N.1eh Art. +5 Abs. 2 
S,lt/ 2 Vd) darf i'W.H die Finsichnuhmc LI .• 1. nim überwie­

genden iifientlichen Interesse einschlicf~lich des Kernbe­

reichs exekutiHT Figcn\TL1!ltwortung" .1bgelchnt werden, 

wenn die Ceheimhaltung dies i'.wingend erfordert. ( )b dies 

bei Denwnstr.Hionen - iifientlichen Vers.1mmlungen unter 

freiem IIimmel- jedOl·h im R.1hmen des hierbei \'ori'uneh­

menden Ahw:1gungsprozesses widerstreitender Interessen /.LI 

rekl.unieren ist, erscheint .1\s fr.1glich. 

Der (;ew.1ltspir.de wird durch eine Cehein1lultung t.1l­

S:1chlich nicht wirk."un entgegengewirkt, mag die .nd tatS:ich-

Ihmlids Fell c.1 1 

Iichen Anhaltspunkten basierende Cebhrenprognose cs­

ante .1Uch noch so brisant sein. 

VII. Fazit 

Das VersG im Spannungsfeld zum allgemeinen Po\i;ei- und 

Ordnungsrecht ist rechtlich in jeder nur denkb.ncn Hinsicht 

mehrdimensional. ßeide Rechtsregime erg:1ni'en sich unter 

zuiiilfen.1hme \'Oll komplizierten Rechtsfiguren. Um Sicher­

heit im Fins,nzgeschehen, rechtlich wie t.1ktisch, zu erl.mgen, 

muss jeder Polizeiführer über profunde Rechtskenntnisse 

\Trfügen, chmit er rechtnügig handeln und zugleich t.1ktisch 

erfolgreich sein kann. Denn keine Mai\n.1hmen werden ge­

richtlich so oft überprüft, wie die des Vers.1mmlungsrechts, 

und d.1s ist in einem freiheitlich demokratischen Rechtssta.ll 

,lllch gut so. Zu hoffen bleibt, d.1ss sich \·iele Bundesl:1nder .111 

dem kl.n geordneten 1\H: VersC 20 II orientieren miigen. 

Dies biite Cnv:ihr d.1für, d.1ss rec·lnlic·he l\.!.1rheit o;owohllwi 

Versammlungsl.tgen in Berlin .1\s .lllch bei Fim:it;en in .lllde­

ren BundesLindern bestünde. Unter Vor.1usset1.llllg der ord­

nungsgc·m:1gen Recllls.mwendung w.u-c etn erlolgreiches 

reclnliches wie t.1ktisches Il.mdcln in dic·sc·n1 so wichtigen 

Rechtsgebiet gew:1hrlcistet. 

Polizeiliches Fehlverhalten und Disziplinarverfahren em ungclicbtcs Thema. 

- Übedegungen zu einem alternativen Ansatz2 Teil 2 -

Im crs/ c11 I(· II des 8 cill .1.~ c' ln·sch<i /i 1g I c 'Ich dc r 1\111 <n 11111 der 

.~encrcllcn l'm/;/clli<ll i~· des lfm.~,/ll,~S 11111 pulizcilnhem Fchl­
;.•cr!J,dicll, der pulizel!Jc!Jcn Fch!nlmlilfl' und der ".\!,uuT des 
Sch·<.:-cl,~C/ls". Im /ie'eJ/cn Ii·i/ .~eh! es 11111 ii/;crpulizei<.:·IssnJ­
sch<~filichc Fd·clllilll/S_,,. Zll dJcse/11 8c1nch 1111d 11111 ~'0/Jsind·­

li<.•e, pr.LYI.III.ihe l.iisungen, dn· ,d/cn lielciligle/1 gerecht '•'<T­

dcn. 

I~ösungsans;itzc 

Fine aktuelle Veriilfcntlichung im i\u!tr.1g des .unerik.llli­

schen N.1tion.1l Institute ol Justicc,' stellt verschiedene Lii­

sungs.ms:it;e ;us.111111ll'n U11d beschreibt, wie ein Umlc\d ge­

schc1ffcn werden k.1n11, in dem mit polizeilichem I·chiHTh.11-

ten konstrukti\· umgcg.mgen werden k.11111, d.unit sowohl der 

betroflcne lk.11nte, .1ls .1Llch die Institution Polizei nicht nur 

keinen Sch.1dcn dc1\·ontr.1gen, sondern in Zukunft optinuler 

.nheitcn. I kr Beitrag beschreibt .1Llch die traditionellen, eher 

aufStr.1fe und dis:t.iplin.1rische rv1.tgn.1hmen setzenden Ans:it­

l.e und nucht deutlich, w.num sie für eine optinule l'roblem­

liisung nicht geeignet sind: Solche Verbhren d.1Llern (1.u) l.m­

ge, sind oftm.1ls von (ebenblls 1:1ngeren) strafrechtlichen Ver-

Prof. !Jr. Tholll.l'i l:eltc., ist lnluher des Lehrstuhls für Lehrstuhls 
für Krilllinologic, Krilllin.llpolitik und Polizeiwissemch.1it dct 
Ruhr-Uni1 crsit:it Bochutn. 

2 hir die Durchsicht des !\l.llluskriptes d.lllke ich .J.ln.l Rickcrtsen. 
Stcpbcm, /)_ 11: "f'olicc !Jisciplinc: 1\ C.1sc for Clungc'" (NC:.J 
234052), Juni 20 I I, verfiigh.1r unter http:! /ncjrs.gm /pdffiles I /nij/ 
2.H052.pdf(IH. 6. 201 1). 
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L1hrcn .1blüngig und l.1ssen .die Beteiligten mit dem CdL'1hl 

zurüd~. d.1ss im 1-:rgebnis mehr Sch.1de11 .1\s Nutzen .mgerich­

tet wurde. 

Fin prim:ir .ntl Str.tlc .1Llsgerichtetcs Verl.thrcn hi,·tct dem 

Ikt rolfcnen keine M iigl ich keit, .nrs seinem I ;eh lv erlul t en 1 u 

lernen, da er \'On i\ n Lmg an nur d.H.\11 i meressiert ist (und sein 

muss), miigliche neg.lli\T l\.o11sequen;en .1h1uwehren. I·.r 

k.1nn und ,hrl kei11 Interesse d.n.111 h.1ben, sich mit dc·n t.ll­

S:ichlichen IIintergründen des Cesc·hchens I.U \)('I.Jo;sc·n, er 

k.1nn und d.nf z. ll. keine I·ehler einr:iumen, die er (miigli 

clll'rweise) gem.1cht h.11 und er k.1nn und d.nf ger.1de kc·im· 

individuellen l':t-kl:irungen flir sc·in Vcrh.1lte11 .111bieten, weil 

diese gegen ihn \Crw.mdt werden kiinnen. 1-:ntsprechend for­

dert die Studie, d.1ss repressi\·-dis;.iplin.nio;che M.tl\il.llum·11 

im Umg.1ng miti.-ehlern und I;ehlverhalten \'onl'oli/.ei\)(',\111-

ten lediglich die Ieute Miiglichkeit sein sollten und 1.udem 

die am seltensten gebr.1Llchte. Vielmehr seien eine Struktur 

der Behiirde und ein institutionelles 1\.\inu ;u sch.1ffen, d.1s 

es eri.1Llht, konstrukti\ mit I;ehlverlulten umzugehen. 

D.v.u gehiircn u. a. folgende Aspekte: 

Ein optimiertes Auswahlverfahren, in dem die Lrwartun­

gen.1n die zukünftigen Mit.nbeiter in Bezug auf deren Ver­

halten kbr und eindeutig formuliert werden. Lbenso wie 

beispielsweise auf kiirperliche l'itness gc-c1cl1tet wird sollte 

d.n.1uf geachtet werden, d.1ss die f'ersiinlichkeit und der 

Ch.nakter des Bewerbers zu den (hohen) Anforderungen 

des Polizeidienstes p.1ssen. 1\.iirperlic·he Fitness und gute 

intellektuelle Leistungen alleine dürfen nicht genügen; 

die Polizei muss Bewerber einstellen, die \Oll AnLmg .1n 

bereit und in der L1gc sind, sich gegen mögliche neg.1tive 

.10') 



l:_inf\(issL' einn »C0[1 cu!tut-c« oder gegen informellen 

Druck /.LI wehren. 

!·.1ne Ausbildung, die sich neben der optinulcn Vorberei­

tung ,\llf die sp:itLTL'n herullichen'!':itigkeiten auch um die 

l'nslinlichkeit dn ;ukünftigen Be.1mten kümmert und ih­

m·n deutlich 111.1cht, welche Lrw.ntungen .1n sie in Zukunft 

gestellt wnden um\ wie -;ie damit umgehen sollten. Neben 

clcm A->pekt de-; lclwml.mgen Lnm·ns gehiirt hier;.u auch 

die l':ihigkeit um\ Bcreitsclult, h·hlverlulten im Kollc­

genkrei-> wedn /.LI dulden, noch ;u untnstützeiL llierlwi 

sind .wch /\srwkte wie d.1s 1\ollenlcmL'n \Oll Bcdeuwng: 

Die Art und \\'ei.se, wi,· die /\ushildcr (-;m,oh\ ,\11 der 

lloehschulc, .Jis .IUL'h in der l'LJxis) ihre rwrsiinlicllL' Ar­

heil'>- und I·.ins.H;pltilosophie lormellund bewusst sowi,· 

inlormellund unhL'\\Usst nTmitt,·ln, h.ll d.werlt.Jitell J-:in 

1\uss .wl die Am;uhildemlcn. Schon der 1\nscltein, d.1ss 

111.111 h·ldnTh.!ltL·Il Ullll'r lwstimlntL'Il Umst:inden dulden 

k.mn odcr d.1ss es Situ.!lioi!L'n gibt, in denenn!,lll/U "lt,Jih­

kg.llc·n" f\littl'ln gr,·ikn "lllU'>.S", n1uss unbedingt \ermie­

dL'Il wnden. I lic· 1\ushildung dn deutschen l'oli;ci ist ,11-

\ndi,lgs gn.lllc lmT deli;it:ir. Sie .sollte sich nicht nur .ntl 

die· l1ishcr .. ki.Jssisclteil" l'o\i;eithemen ("n ,!llcm Recht, 

l.in.s.!tllc·ltrL·, \'nkeltr) hoiehL'I!, die \on,lcr l'oli;.eipr.!sis 

und /Uill'ltm,·ltd .weh voll den Aus;_uhildellden seihst .1\s 

.. Jll'somlns pr.lsisreln.u!l .. L'r.Jchtet wenlc11. f\l.u1 gl.wht, 

tl.!ss derjL'Ilige, dn die re,·l~tliclten R.lhlm·ni1L'dillgungl'n 

kL'Illll, .lutoln,uisch ll.!L'h 1\L'clttum\ CesL·t; h.mdelt. ll.Jlll'i 

wl'il\ ltt.lll, d.1.ss dic.s lli,·ltt dn 1·.11\ ist, d.1 gruppemh 11.1111i 

sc·lll' wiL· .situ.Jtitl!lsspe;ilisclJL· llestllldnlteitL'Il die reclllli­

chc·ll IZ.litllll'lliwdillgllltgt·n oltnuls in ckn llintergrund 

treten I.!SSL'Il. 1\uf dn .mderL'Il SL·ite werden diejL·nigen 

\Visst'ltshneic·lll', die steh mit dem Se\h-;tvc·r.-;t:imlnis Ulld 

dn Vnlt.J!t,·ns.ln,dne dn 1-'.sekutidle.untL'n hesch:iltigen 

(l'.sn·\wlogic-, So;io\ogiL·, l'hilosopltie, Krinllltologie "' 

\\ ic· Sl.l.!lsthcoretische (;rundfr.!gen) /Uneltnll'llL\ ,111 den 

1\.md gL·dr:ingt, d.1Lkr 1\c.lllltc miiglichst scltne\1 im Strci­

knw.!gen eillS.!liJ:ihig sl'ilt soll. I J.unit wird sL·ine sch,·in­

h,lr LTI.1ngtL' l'-<llll[1L'tL'll/ (gen.11111t "pr,lsist.\llglic·hkcit .. ) 

durch Vn;iclll .ntltheoretisches 1-'und.lmL'I!l nk.lllft, oh­

woltl sielt die Aushildung ini'wisclt,·n "Swdiunt" nennt 

llltd .111 .. \\ocltschukn" st.lltlindet. 

I:i1te cilcktive Supervision und Betreuung (ggf. einschl. 

C:o.!L'Iting) w:iltrend und n.ll'h der Ausbildung ist Vor.ws­

sc·t;ung d.1für, d.1ss ein hest:indigc·s Lcrnen miig\iclt wird 

und ein .utgemessL'IILT Umg.mg mit ,\llftiTtenden dic·n<-;~\i­

clten und l'crsiinlichen l'rohlcmen rdlcktiert werden 

k.1n11. Nur so k.111n vcrmieden '' crden, d.1ss Ahlt:ingigkei­

tL'n und ungute i\1\i.ul/L'n entstehen odcr gar gesc·lt,Jilen 

wcrden, die sielt in KrisenLJllneg.Hiv .wswirken kiinm·n. 

Clcichzeitig ist d.unit gnv:ihrlcistet, d.1ss dn Beamte 11L'­
st:indig optim.Jie Leistung crhringen k.1nnund d.llür Surgc 

tr:igt, d.1ss sich die jnVL·ilige Dienststelle eiltsprechend 

\\'l'itLTL'nt wickc·ln k.mn. 

h müssen kl.1re und eindeutige Kritel'ien für die Mes­

sung der Leistung der l'vlit.1rbeitcr vorlunden sein, diese 

mÜsSL'n lwsr:indig ,!ktu.Jiisiert und tr.msp.nellt gem,ll'IH so­

wiL· üherprült wcrden. U mgekchrt ist st:indig die Erfül­

lung dieser Kritcricn durch den Be.1mten zu überwachen 

(sug. l\-lunitoring). Nur so kann der Beamte wissen, welche 

Anforderungen er erflillen soll und wie seine Leistungen 

hewertL·t werden. 

l;ür Bürger, die sich über Beamte beschweren wollen, müs­

sen klare und transparente, vor allem aber effektive Ab­

läufe vorgesehen sein. Die Bürger müssen darüber infor-

miert werden, welche weiteren Schritte n.1ch einer Be­

schwenk erfolgen und sie müssen übcr d.1s Ergebnis infor­

miert werden. Der Ermittlungsvorgang .mllte klar (auch 

zeitlich) strukturiert sein und der Bü rgcr ü heretwaige Vcr­

ziigerungen informiert werden. 

• Technologische Möglichkeiten sollten immer dort, wo c-> 

erfahrung.sgcnül.l ;u Konflikt- oder Beschwerdesitu.ltio­

nen kommt, eingesetzt werden. Neben den in ,-iekn Strei­

fenwagen eingeb.1uten Videok.1mer,1s wnden in den USA 

auch Videok.1mer.1s getestet, die .llll dem Kopf Lkr ein­

schreitenden Be.1111ten muntien sind. Alk Streifenwc1gen 

sollten mit einem Cl'S-Svstem ausgest.!ltet sein, d.1s die 

jcder;citige l.ok.Jiisicrung dcr bhr;.euge durch die Lin­

s.!l;.kitstellc enniiglicht. 

Zu h:iulig gehen \Oll Frmittlungs- b;w_ Dis;ip\in,Jn crf.lhr,·n 

L!lsche Sign.1lc .n1s. Die ()flentlichkeit h,H d.1s ( ;cfL-Ihl, d.1ss 

Beschwerden nicht ernst genom111e11 wcrden und I:ehhcrh,ll­

ten \ertuscht werden soll. \)i,·lll'trollcnen lk,lllltL'n \\iedcr­

um IL-,hlcn sich ggL von ihren Vorgesel!.tL·n im Stich gel.1ssL'n 

oder .llll'r sie spüreneine ungute h>rm dcr So\id,nit:it, die sich 

neg.lli\ .lllf ihre Aulhssung \lll1 !\echt ullll Cercc·lnigkeit 

.1Uswirkcn k.1nn. :Iu wenig wird he.ll'lllet, d.1ss sowohl durch 

ein solches VerL1hre1t .111 sich, .1\s .1llch durch die Art und Wei­

se, wie es durchgd(d1rt wird, internund ntnn kummuni;int 

wird. llem Bürger gegenüber n1.1cht n1.1n deutlic·h, wic·cmst 

111.111 ,., mit dn lk,ll'htung \'lllt I\ echt und ( ;eset/ in dencige 

m·n Reihen meint (und k.1nn somit \\'l'nlt diese 1\.ummuni­

k.!liolt schiell:iult, \\ciln1.1111 .. \)_die lk->chwerde nichtentst 

ltinuntudLT vn;.iignt heh.mdelt -lll'tr:i,·ln\i,-lt,·n Schaden fL-Ir 

die ( )rg.lnis.lli<ll1 l'u]i;ei henurrulcn.) 

1 kr eing.mgs ;.itierte Bericht dn I Ln' .nd Kc·nneLh· Sclwol 

im Auftr.1g dc·-; N.lli<ll1,11 Institute ol Justice lmmuliert die 

Anlordcrungen ,11\L'in IJiSi'iplin.lncri.Jhren wiL· folgt: .. c,u­
/.C/1.' ... npcc! th,ll thc j)()licc ;:·i//1)(· hcld .IUUIIII/,dJ/cfin·thc 

lll<lllllcr i11 ;,"fu,h t/Jc)' !tsc thctr ,l/1/huril)' ,uulthdl ,/Jl)' mis­

C())llluc! ,,iJ//Jc dc,dt ;,·ith <ljijimpu.llc/r. 1)/(-clti'C j)()lictll,~ 

dcpuuls un ,/ di,ctjJ/ill,n:r ;nucD.' th<~lts c.lp.d;/c uf'scri)IIIX thc 
nilcrcs/s o{.d/ t!ncc f!.irlll'-' 1/1 ,/j;ur,uul Cfjltit,d;/c 1/ld!IIICI: /11 

lli<lil)' c<~sn thc un-rcnl disciplill,l/·y srstcm.' j,1iltu du t!us, rc­

ducm,~ j>ulicc !c,~it l!ti<lCl' <im/ cf/i-cl!z-cl/cSs." 1 

IJi,·sL' Anlmdcrungen crl(dlcn die llis;iplin.n\crf.lhren 

.1hcr weder i11 den USA, noch in lkutschl.md. In denmeisten 

Lilien ILdnt d.1s Dis;iplin.n,·nbhrl'll nicht zu einLT ,11tgem,·s­

senen Umg.mg mit der rel.!liv kleinen c;rup[1L' \unl'olizci\ll' 

.1mten, die- und dies wird in dem Bericht betont- für einen 

un\nh:iltnism:il.lig grul.len Anteil .111 den lkschwerden und 

den I<illcn mit e'<ZL'S->i\ er Cew.Jiunwendung \l'LllltWortlich 

sind. D.1ss es sulche "Problcmbe.lmtL'" auch in Deutsch\.111d 

gibt, wird immer wieder (informell) berichtet; .Jikrdings 

kiinnten nur wstcm.Hische /\uS\\'LTtungen von lkschwenkn 

und Frmittlungs\crbhren d.11U \l'rLissliclw Aussagen cr­

miiglichL'IL Diese Auswertungen werden jedoch nicht ge­

nucht - /.umindest wird dies nicht iifle1Hiich einger:iumt. 

Die un.1hh:ingige Untersuchungskommission des l.us Ange­

le-; Police lkp.nunent jedenf.1lls stellte I':!'J l fest, d.1ss es in 

Los /\ngelcs zu diesem l:eitpunkt 4+ Be.1mte mit extrem lw­
hen R.ncn von Beschwerden g.1b. Andere Quellen \erweisen 

darauf, da-;s 2 'X, der Beamten für 50% der Beschwerden \er-

-! \tcphcn,, /)_ \\: "J'ulicc !Jisciplim·: A C.t'L' Im Ch.Jngc" (NCJ 
23-!C52),Juni 2011, 'erlügh.1r unter http://ncJr<.gm/pdllilcsl/nij/ 
.LH052.pdt(IS. 6. 201t)S. 5. 



,1tllwortltcl1 smd.' in dtescm /,usammenll,1ng wurden .1uc11 

sog. »Frühw.1rnsntcme« entwickelt, um »Prohlcmbcanllc« 

miiglichst frühl'.eitig zu erkennen und entsprechende 1\lag­
tuhnll'n /ur Verh.1ltens:1ndcrung einzuleiten. 

Alternative Disziplinarverfahren 

Im weiteren Veri.1Uf der Studie wird deutlich genucln, d.1ss 

sich ein modernes, ,m den Bedürfnissen einer demokratischen 

l'oli;ei orientiertes Dis1.iplin.uverf.1hren eine .mdere Ziel­

richtung gehen muss, .lls dies bisl.mg der l'.1ll i'ol: Weg von 

der Idee der Bestrafung und hin zu dem Versuch einer pusi­

tin·n Vcrh,lltcnS:inderung.Dies setzt jedoch \OL1Us, d.1ss eine 

offene Diskussion über das der lkschwerde oder dem l·ehl­

\ crh.1lten zugrunde liegende Verlulten des Lk,unten und die 

imli\iduellen und strukturellen llintcrgründe tniiglich ist, 

um ci.lr.nts gemeins,un mit clem lk.unten I L1ndlungs.1ltern.1-

Tabelle 1: Vancouvcr Discipline Matrix 

Erstes Vergehen 

lt\Cil zu e!llwJCkcln, wie er in \·ergleichb.1tTn Situ.nionen stell 

.111ders, d. h .. mgemcssencr n:rhalten kann. hir solche .dtcr­

n,nivcn Disziplinarvcrbhn:n wurde u. a. eine sog. ,.lJiscip­

line Matrix« entwickelt, die mehr Transp.nen/ und d.1tnit 

(.1Uch subjckti\· wahrgenommene) CcTec·htigkeit in d.1s Ver­

fahren bringen soll. Durch diese M.nri'- sollen vor .1llelll die 

Unglcichhelundlungen \Oll Bc.1tlltc·n nTmieden werden.'' 

Der Bericht von Stephens \erweist hier/u .wf die 1\l.nrix der 

Pol i1ei in V.mcmt \Cr (W.1sh i ngton, USi\ ), die J.'ch hcrh,d tc·ns­

weisen in insges.1mt sieben 1\..negorien einteilt und d.dtir je 

n.1chden1, oh es sich um eine erste, /weite oder dritte Verfeh 

lung handelt, die elltsprechendetl 1\e.lktiotlen h/w. f\Llf\n.1h· 

men \orgiht (s. T.1helle I): die \Oll einetn Vermerk fiir die 

l'erson.1bkte ühcr ugeweisc· Suspemlierung \Oll\ IJicnst his 

;ur 1\.Lindi"Uil" reichet\. h ~ 

Zweites Vergehen Drittes Ver"ehen ,.., 
------------- ------ -

Schwerestufe MininlUill Maximum Minimum Maximum __ Min_~~~Jnl ___ j Ma,inHIIll 

2 

.\ 

4 

~ll'llHl /lll" 

l'n"lll.li.lkte 

-------·---+ -+---c--------
s,·hriltlic·he i\ ll'l110 /lll" 

l'n"lll.li.lkte 

!\lcllHJ ;ur 
Pcr\(l1Lll.d..;.tc 

Schriltlichc 
1: rnullllu ng 

I·xn1.1hn ung 

Su\pl'IHiicrung 
\0111 l)icn\t 

(I T.1gJ 

Su:-.pl'lldilTUilg 
\'0111 I )icn:-.t 

N/A 

i\1l'11Hl /l11 

1\T" lll.li.Jkte 

Schriltliehc· 
Frnuhnung 

SU'-'J1l'llditTUilg 
\ 0111 l )jl'IL\t 

I I T.1gl 

Schrittliehe 
J:rlll.llllllllli-', 

Schriltlichc 
i'mJ.Jilllung 

Su\pcndicrung 

\'U111 l >ictL'->t 
(\ T.1ge) 

StL'->J1l'lldiLTllll)-.', 
\'Oilll)il'lht 

l'i T.1gc) 

1\lcnw /LIJ 1 SmJ'clldicrLnlg 

l'cr">!l.li.Jktc· II; ;~'~;:,:~~iemt 
Su...,pt'lldicrung u"pcndicrUili-', 
\ ( llll l )jl'll\1 t llll l )jl'IL'>l 

(I T.1g) \ T.1gc) 

Suspc1Hl icru11g U.'-.J1L'Ill..l icrung 

't 1111 l >icll">t 1 \'t Hn I >ictl\t 

\'UilJ!>iL'lht \uml)icn:·..t 
(_\ T.1gc·) I I'> T.1gc·J 
------- - ---

5 Su "l1l'11d icru11 g 
\o1nl>ic11<..;1 

11 T.l~c·J 
Su'-'pcndicrung 
\ l llll l )jl'IL\t 

Su:-.pcndicrung 
\'0111 l )jl'll\l 

Sti\~)L'1l<.lil'1'l1 11)-.', 

\(lllll)il'll.\t 

II'> T.1gl') 

J\.lilH.{i~'llll" 

~-------~~-0- .. -
S.u". pcndiL.Tllng S.u·s. pc!HiiLTllflg 

Su-.,pendicrung l'.l!ndigullt', 
\tlllll)icn'>l 

(, 

:I T.1gJ 

Su:-.pcndierung 
\ 0111 I )ien\t 

I'> T.1ge) 

l.'i T.1ge) 

1\.L.Indi"llll'' 
h h 

1\ T.Jge) 

SU'->J1l'lldilTll11!-', 
\0111 l>icn<.;t 

(l.'i T.1ge) 

h h 

(IC T.1gc) 

l\.Lindi''llll'' h h 

7 1\.Lindi''L\11'' h h 

i\uch die Sl.lte l'.llrul l'oli;ei in \V.1shington sc·ut bereits 

seit 2002 eine \crgleichlure 1\Lllrix c·in, .dlerdings lllit ledig 

lieh drc·i \ersc·hiedem·n l·:hem·n \Oll l:ehlvcrh.llten. ll,1lwi 

kiinnen die lk.utlll'tl d.1s h·hlverlulten sofort einr:iltllll'll 

und die in der T.1hellen entlultetle S.mktion .du.epticretl, 

ohne d.1ss sie ein l.mgwieriges Ermittlungs\erL1hren itl 1\..utf 

m·luncn llltissen. 2002 erlnligte dic·se l'oli;eihehiirde .. f_l 'X, 
.dler lkschwerdncrf.1hrc·n ohne weitere Lrlllittlungsnut\­

nahmen, und die meisten der Verf.1hren wurden innerlulh 

von 14 T.1gen erledigt.' 

) \'gl. dil· umf.lngrL'lche Studie /LI h·lill\v,nns~ .\lL'lllt'll i11 der P()li;c1: 
\Ld!·n; S.. i\lpcr!, C./'. 1\.cnncdr /)j. .. J\csj>undin.~ tu thc l'w/Jicill 
l'ulicc Off/cer::\ .\'.tllon,d Stlidy u/!..tdy \\'.mmzg St•stczm. Fin,d 
1\cpur! ." \\·.1shinbtun, I J.( :.: U.S. \ lcp.lrttlll'Jlt ol.JmticT, ( )fficT ol 
.Jmtice l'robr.lnJS, N.Hiutul Institute of .Justicc, NCJ IS4510. 
WW\\.ncjt·s.bo,/pdlfilesl/nij/br,\llts/IS4'ilO.pdl (17. 1>. 2011). 

(, Vbl. \'Ld!·cr, \. ,:['ill' llisupline 1\l.Hnx: An LllcCLi\l· l'olicc· Ac­
cuunuhilit\ Tool; CunktTtll'e 1\eport." Onuh.1, Nch.: Uni1crsit\· 
of 'Jchr.JSk.l.ll ( )nuh.J, 2003; 'cdliglnr umer http://ww\\.UJHllll.l­
h.J.cd u/crimin.lljusticT/1']) 1:/m.Hrixrcpurt.pdf ( 17. 6. 20 I I). 

7 .\/,1/ri.Y Cuwlflting C'mlfj> .. J\c·\ iew ut !ntcrtul /\thirs, !lisciplitun· 
l'roeeos .1nd .1 Cultcu-.11 t\sses"llc'lltolthe Police llcp.u-tmcllt: Cit\ 
ot V.lncou\'l'r, \V.1sh1ngton, 200<-J. 
\n/"1.1, N.., Ofsllll.j..joncs, Ii. nr\n Empltl\CC !Jisciplin.ln· S\StCill 
Th.n [\ Llkcs Sense." In: Thc Police C:hid 200.1, 70, '), 22, 24-2S. 

lldt II -2Jl2 

i\ls ,.l:duc.nion-B.1sed Disciplitle.,'' wird eitle Verf.lhrellS­

struktur hezcic·hnet, die d.1s l.<ls i\ngelcs Cmttlt\ Sherift's 

l lcpart tnent ( l.i\SD) eingdLilnt h.n. Der ges.unte l'ro/ess 

ist prilll:ir .1n dem Ziel der Vnlulten.S:indenttlg orielltiert 

und nicht ,\11 lkstr.1lung . .,}/Je ;nmc.1s .~ri'C,I !I)(' nu!Ii'l(/u,z/ 

I !Je np! 1!>11 nFö•nlunl.zrily jhlrl Icip,/1 nzg 111 ,/ pcr.lul/,zlly dcsi.~II<'d 

rcmc,hzl p/,ni th11 c.zn mcludc cduc.zl/1111, /r,/111111,~ rn nlhcr 

up!in/I.i dc.1t,~11Cd in .zddrcss r!Jc 1111.\C()//llllc! 1.\.1/li', 1111 lzulnz,~ 

iiTlllll,l!, ,1 n·sc.zrc!J jhljlcr . ., 

Der l.eitcr der l.AI'D heschreiht d.1s Ziel wie folgt:'-

.,()zn /c,u/crs/Jifi i',rflli'S fi'(j/1/H' IIS /n /;c//i'i'C i/J,ti /(!//// ,/ 

/)cpdri//IC/1( 1111'11//Jcr /c,/i'O nzn 'Cri'lCC, !Je ur s!Jc "·i/1 ,z/ 
c,:·,/)'S /Je ()/Ir rnpnnsi/Jllzl)'. \\'c /lllt;/ ,r/i,'<l)'S C.ZIT jin· ,z// nr 

ourpcrsmmc/, u:·od· clnsclJ' .,,.;, !J /I)() SC ·c;-/}() .zn· npcucncnz,l!, 

pmblcms, .zml bc slr<~l,l!,htjinc;·,n·d 111 !mildm,l!, ,1 lmslic'urihy 
rcf,llwnship. W'c mus/ C<IU' ,uzd .~i;·c Iu r!}()sc 111 11ccd cc"!Jc-

') S. die \Vd>sitc des I 11.1 _-\ngc/n Cozf)/ll' .\hcrz/1 \ /)cp,ntnzcnt mit 
weiteren lnfonn.ltionen und \·erlinktL'Il Beitr:1gcn: http://w\\'\\'. 
i.JSd.or~/ d i ,·is iom/lc.1dershi 1'-tr.li ni ng _,Ji 1 /hu re.1us/ ehd/ .Ji>out. 
1111nl (17. 6. 2011). 

10 i!dc.l, / .. "psH·Iwlog\ of Discipline." le.ldcrsl11p ,\lcss.Jgc· lrolll 
the Shcri 11.2007 http:/ iwww.l.lSd.org/di, isiom/k.ldersl11p-tr.1i 
n i ng~d i v /hun\1Us/ chd/ .1~\cb/ie.ldtT\h i p-mc~:-..1gL·-p:-. ~ c lH )]{ lg~· -( ll 
disciplinc.pdf ( 17. (,. 20 II ). 

.lll 



!her 1hn like us or not. lncf(euz-c·e dzsciplinc is c;:hcrz u.·cj;li! 
1o /;c f;z;r. No! lzslcnzng 1o ;~·hy ncpcZrlmcnt nzcmbcrs l1<1vz: 
MI cd in -c·z"olcZ!zzm o{c1 po!icy is u.'idcly bz:lic'0'cd I o bz: unj;zh; 
cspcci,z/ly by mc. Thc(r!CZIS o{ disciplinz: slmuld /;z: on crc<Z­
IZ<J/l of,z wrrcctivc ,zclimz plan rather ilhln punishmerzt j(n· 
punzshmnll 's sa!·c. Thc pl,zn should empht~size tlmning .zrul 
remcdz,l/zmz ,zlmzu cc·ith morc cre,ui-c·c inlcrverzlions dcszr:,­
ncd !o wrrcc/ de/icils m pn:f(nnz,zncc mzd nz,zxzmizc thc li­
ke!il>ood or I hc IJcji<lrlillCIZI mcnz/;z:r <llld Ins or her pccrs 
resjJOnding .zppmprz,z!eh· m !hc/iiturc." 

Mediation 

i\ls weitne i\ltern.1tin·n l1/w. in Frg:i.n;ung 1.u herkiimmli­

chen l )is;iplin.trverf.1hrcn wc·rden in den USi\ auch Medi.1-

tionen eingcsc·t;t. 11 l hlwi wird versucht, den Konflikt oder 

die lkschwnde im R.dlllJen eines moderierten Vcrmittlungs­

gespr:ichc·s ;_wischen dem Beschwerdeführer und dem oder 

den hetrolfc·netl Poli;eihe.unten 1.u hesprechen und eine tlir 

heide P.nteien ,Jk;ept.lhk l.iisung 1.u finden. Vor.lL\sSetl.ung 

hierbei ist .1llerdinp (:ihn lieh wie in den in I kutsc·hbnd pr.1k­

ttzicTtc·n i\lc·di.1t iom- odn 'l':ün-( )f,fn- i\ usgleichsnwdel­

ktl), d.1ss c·nt-;prechmd geschulte, professionelle Vermittler 

die i\loder,Hot-cmolk übernehmen. llinflir kiinnte .1ls Vor­

bild d.1s 1 .. B. in N 1\W pr.1kti1icrte Modell der (ehren.lllltli­

chen) Schiedspcrsonc·n hzw. Schiecls:imtn 1' diem·n, d.1s in 

bestimmten I::ilkn eitlc'm geric-htlichen Vnhhren vorge­

sc·h.11tet ist. llin nT.suchett un.1bh:ingige und entsprechend 

,\llsgebildete Schiedsnünnn und Schiedslr.1uen, ;i,il- oder 

q r.lireciHiichc 1\.onlliktc· /.wischen /.wei P.1rteien in einem 

Streitgespr:ich /.LI sc·hlichten. lhr[ibcr wird d.1nn ein Pmto­

koll \erl.1<>st, d.1s entweder die l<inigung (und ggl. weitc'IT 

Vcrei nb.1ru ngen) c·nt lült, odcT .1lwr d.1s Scheitern der Schlich­

tun<> dokuntentiert. ln diesem 1-'.dl kann die sich heschweren 

de ~.1rtei d.1nn den \Veg fllm Cericln antreten.'' i\us den 

LJSi\ werden <>ute Frful<>e mit sulchen Ätts:ü;.en berichtet. 

So -;tieg die /t~friedenhei~ \on Bürgern und l'oli;.eilw,1nlten, 

die .1n solchen Medi.Hionen beteiligt w.m:n, inncTh.1lh \On 

drei J.li1tTn v<>n 10-IS •;;, .1llf 7S--I\S '/:, .111. 11 hnen entspre­

c·hc·n~kn Ätts.H/ kiinnte 1 .. B. die Bnlincr l'oli1.ei \erfulgen, 

die (wie .1l!ch d.1s L111d Sachsen-i\nh.1lt)" nicht nur ein "Be­

schwerdem.ut.tgement" betreibt, S<mdcrn LLlfi.ir eine eigene 

Stelle c·ingcrichtct h.H. 

II 1\:d/,.n; \., "\n/;/)(1/d. C .. lfcr!J.\1, /. . .,f\kdi.uill~ Ciri;c·n C:om­
pl.tints 1\~.nmt l'olice ( )rriccT\: i\ Clllde Tor Police .tnd <:onlinu­
nit' le.1dcTs." \\',tshin~ton, ll.C.: U.S. llep.1rtll1cnt ol Jus\lcc, ( )1-
hL<· o! ( :nt1lllllltlit~ ( )ricntcd Policing ScrYiL·cs, 1001. 

12 S. d.uu die \Vchsilc des liwulcs dcl!/schcr Schicdsm,imuT 1111d 

\, hicd.,f>«lfl'il c. I: h!lp:! /ww\\'_s,·hicck111H.dc/ (22. (,_ 20 I 0). 
1.1 Blcih,·n die Schlichtun~slll'mühungc'J1 der Schiedspcr.son crlolg­

los, erh:ilt der 1\ ntr.1gstcllcr hinüber in Str.1fs.1cheneine Sühnehe­
~chcinigutlg und in' Zivil.".1chcn eine Erfolglo:igkcitsbcschcini­
gclltg (gilt 11ur lctr 1\r.mdcnhurg, !!essen, NR\V, S.1.1rL1ml: S.lch­
"'11-1\nlult UIHI Schlcswtg-Holqein). ln diesen ßumksbndcTn 
i-.;t L'l"\t d.1mit der \Vcg fü;. die Kbgc \'Or dem A mtsgcricht hci, 
denn dic">c Bc'-lchcinigung i . ...,t eine notwendige Pro/css\·or.Hls~ct­
;ung und mu:-...., mit LJnrcichcn der KL1gc hc1 c;cricht ,·orgclcgt 
wcrdL·n. 

1-l !'mcl<n;j., Clenznwn.1, :1 .. 1\nscnth,d, 1\. .,[)iscourreous Cops ,md 
Unruh· C:iti/.em: f\ledi.uion C:.1n Hclp." [n: C:ommunit\· Policing 
llisp.ltch 200'!, 2 ,3, vcrfügh.1r unter hnp:!/www.cops.usdoj. 
g<" /html/disp.uch/\Llrch_200'J/medi.uion.htm ( 17. 6. 20 II ). 

15 S. den Ieuten J.1hreshcricht unter http:! /www.s.lchsen-anh.llt. 
de/ Ii lc.1d 111 in/ I :lementhihl iothek!Bibl iothek Pol itik_u nd_ Vcrw 
.dtu ng/Bibliothck f\1inisterium_des_lnnern/PDF _Dokumente/ 
St.mscitc/_l.,hresbcricht der_ZBP.pdt (20. 6. 2011). 

Sie schreibt duu .mf Ihre1· \X1ebsitc: 1'' 

"\\'"ir sind, mehr tds jeder andere Hereich der r!/kntllcben 
Vcru:·,1ltzmg, ällj' das Vcrtr,zucn der. IIensehen ,znge;;·zcsen 
und c;·ir ;;·ollen Ihnen d,zs Gcfii/;[ -c•enni!leln, Ihre 1/in;;·cz­
se Anrn;zm~cn und 8cschcc·crdnz cnzst l.lf rzclmzen. 
L:ne 8el;iirclc ;;·ie die 8erliner l'o!iJ.ei mil nzeln ,zls 22.000 
Mif,zrbcitcruzrznzund ,t1it.~rbcilenz, dze tdglzch l<iltscndf;zc/; 

in kmzflikurdchtigcn Bcgegnun,~nz polz>eilzcbc .1/tt(\n,zh­
men dun-IJ/.usclzcn ht~t, muss szch dzcses \'er!r,zuen zmmer 
cc'znlcr tT<Zr!Jeil cn, d,zmm u:·erben und es erh,zlten. /),z; u 1)(•­
niiti,~l die Herliner l'oliHz ein .~u/ jimklzmzicrclllics l!c­

_,th;;·crdcnz,zn<lgcmenl, d,zs hiichs!en /\.nspriichen gnui,l!,l. 
;1n,l!,csjlmchene f'mf;fcme miissen LTIZS/ ,l!,enom1nen -'"''''e 
_,c/mel!und /.:ompc!cnl be,zrbcztC/ ;,"erden. Fchlenniisscn er­
~·,znnlund emgeriiztml, 1\mzscquenl.ell <llt/goei,l!,l ;;·erden. 
/),zs miichtcn ;;·zr llmenlnc!enund ;,·zr hinnen llmnz ;•ersi­
chenz, d,zss dze l'riijinz,l!, IIner \ 'or;;· iir(i· Ii 11 d dze Ii e,z rlh' i /Zfll,l!, 
IIner fiesch;c·enle -c•on den je;;·eili,l!,en licsc!Jcc'cTdes<Zch!;c,zr­
bei!enz konzpe!en/11/ld S<Zth,I!,LTech! er(ili,I!,Cil ;,·erden. 
lnz Hcsc/;;;·erdez•n-(;dnnz ;,·enlen dzc /;e!rofli·nen l'oliHz­
<lngch!irzgen mzgehiir!. Sze sollen mh gnmtf.,,if;lich sclnifi­
lzch 111 den \-'iw;;·iirf(·n du(.\cnz. /)er Vor,l!_ese//le priiji und 
/Je;;·cT/cl den Vor,l!,<lll,l!, 11nd lelle/ ihn ,zn diC ;us/,indz,l!,e lie­
sch;;·enlcs!elle ;;·eill'Y, die lhneniZ<Zch e11llT ,zbschlzef.\enden 
f'ni/inz,l!, d,z.\ Fr,l!,efnzis nzitlezl!. llin/;ez sfn·bnz ic.'/1. dze pcr­
siinlzche l\.mi/,z/•!,llt/iZ<zlmzc <111. /),zmil !J,z/Jen ii'/1' ,l!,llle f':r­
r;zhniiii!,Cil uenZ<uht11nd /;mmlcn !)('dllS/,wdele S,zch;•crli<zl­
/e h<i11j\1!, lt~biirolcr,lllsch und seimelf 111 en1e1n per,iinlichcn 
( ;cs;mich oder 111 eznem 'f(·/efinl<ll U<irnz. \'i'iinschnz Sie 
dzes nzch!, erh,zflcn Sie ;·on IIIZS wl/;_,/·;•ers/(indlich einen 
sc!mfilichnz ficscheu/. \\"h smd .1/c/.1 bcnziihl, dzc Hc.zrbcz 
litng.,/cllcnl·itl'l. J.Zf b,d1en11nd !lmnz /ei/lz,zh d,zs Frge!mts 
zm,enT lhllers11ciJZfll,l!, mil/itleilen. 
\X'ir smd _,ein d,muz znlercsszer/, Ihre /iec;·cTizm,l!, lllzsan 
f'nijinz,l!, im /\,zinnen der 8eschc;·erdebc,zrlh'Ziitn,~ /lt er(zh­
rcn. /)es/;,z//; ;;·erden ;c·ir !lmnz einen .11mZ<zl, n.zthdenz Sze 
11 nseren sdmfi Iichen Hcschezd crll<lli en IJ,z bcn oder dzc i1n­
,l!,clc.~cn!wil lll cnzem pcrsimlichen ( ;cs;>r,ich ,z/;_,chliej\cnd 
criir!crl ;;·erden !·mmlc, cnzcn h·,z.~ei}().~Cil l.ttscndcn. \\'ir 
miich!cn .\zc schonjC/1.1 ,1!,•1111 hcPlic/; hillen, szch ,nz dzcscr 
Zll(i·zCllcnhci/.\,z/;fi·,z,I!,C /lf f;cfcili.~cn, d,z dzes sein ;i'/c/;li,l!, 

. unsere /\r/Jci! zsl. /)ic l!e(i·,r,~tlllg er/iJ!g! IZ.Ziiirlzch ,zn-
mzynz zmdfiir Sie kos/ cnfi·('{." 

i\llcrdings müsste d.v.u t.HS:i.chlich ein i\ledi.Hiuns.mgchot .111 

den BeschwLTdehihrcT gemacht werden, und dieses sullte 

miiglichst nicht von der l'oli;ci .nrsgehen, sondern von einer 

t111.1hh:i.ngigen Stelle hzw.einem LIJ1.1bh:i.ngigcn Medi.nor. lhs 

Profileines geeigneten Medicnms müsste erstellt werden. Die 

Übersicht des Bundesvcrb.mdes Medi.niun \ crzeic·hnet der­

zeit lcdic>lich eine ein;.ige l'crsott, die .1ls ihren Ad1e·itshncich 

(.weh) 1\)lizci und Sicl;erhcitsdicnste .mgibt.'~ 
Die Studie von Hoffnunn-I ioll.md u .. 1.", die d.1s Berliner 

lkschwcrdenunagement evaluiert lut, zeigt, d.1ss sich d.1s 

S\'Stl'nl dort groger Wcnsclüu.ung erfreut. Die Auturen se­

h~naber aueh ()ptimierungsbed.uf. »Insgcs.1Jnt offenhart die 

empirische AnalYSe ... ein uneinhcitliches Bild der (~u.1lit:1t 

16 Http:! ;,,·ww.hcrlin.de/poli;ei/scT\'JLTiheschwcrdc.lnml 
(22. 6. 2011). 

17 l lttp:! /www.bmc\.lle (22. (" 20 II). 
IS 1\/,ws Huf}llld>m-Hollmzd 11. ,z.: Beschwerdcnun.1gemcnt der l'o­

li;ci. Eine empirische und rechtliche i\n.1lnc .1111 BCisptcl derBer­
liner Polizei. h.1nkfun 200S. 
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mi,s.n die deutschen Ikhiirden ,1l!f, unablüngige Beob.1ch­

tungs- und Beschwerdegremien einzurichten. 

fazit 

Die l'oli;.-ei NRW nwirht" .1Uf ihrer Wehsite'' d.11llit, d,1SS eine 

moderne l'oli;ei ein modernes l\hn.1gemcnt hr.1l!cht. Dort 

steht: n/)ze f'oluez II/ ,\ rmlr/Jczn- \\'c.1/j;i/cn 11/li'S 1111d (,·i/1 

sich den ,d·urcllen 11wl 1-ciinjiz,'!,en ;\njordcnmgcn slcllcn. 

[ !m dzcscn ;\n/rmlemn,'!, /lt cnlsprcchcn, ,~·erden dzc 
.fl l\rc"fwli;ci/;chiiulcn 11nd J L111dcso/Jcr/Jchiirdcn nzil 

mnd 50.000 Hcschil/ii,'!,ICII und C//IC/11 ff<~ztsh,d!si'olumcn 

c'mi und .i .\!illi<irdcit F11m pro j,dn· mil cuzcl/1 modernen 

.\fd//,/,'!,CII/C/1[,_)'.1/C/1/ ,'!,CS[Cif(T/. /)Je 1/01"1/r!JcJI/-"(;,"('S/jd!Jsc!Jc 
l'oh;eJ jiiulerl 11111 d1<'.ICII nwdernen .\l,!lld.'!,CIIICIIIIIZCill()dcn 

d1e Hiir.~er- 11nd .\lzl<~rbeJ/ci"/Jfjuedcnhcil 1111d szchcrl d,utcr· 
f,,1ji dli· e/le/,·uz·e l'u/z;ez<~rl,eil 11nd den z~·zrisc!Jdjill(hen I Im. 

.~'111,~ 11111 den 1\nsollnen". U11lcT dem Stichwr>rt "I,.Lihrung 

LIIHI Steuerung" wird d.1nn .ndgdührt, cb,s das Mitte der 

'!Ocr J.dnc c1n gc·i'i'l h rt e 1\ l.u1 .1geme11t ko n;.ept neu ,\llsgcric h tet 

ur1d lortelll\\ickclt \\llnk.l)ie l'oli;ei miissedic lJu.llit:it ih­

,.,'1' Arbeit sichnn, stctig ,crhesscTil und kiinftigen I\ni'orde­

ru11gell gnccht \\Trdc·rl. .. f)Je FiilniiiZ,'!,.d·riz/ie nz der l'o/z;ei 

I r,/,~cn jii1· dli· ( /lf,illl iil der;\ r/JeiiStTgelnusse \ 'cr,/11/-i, ·m·[Ir 11,'!,· 

\'ur.~cse/1/e nefJIIZeiiihre 1\ul!c ,i/s Fiilmnz,'!,s/,Tiljie ,111 1111d 
h,uflleln enlsprecl}(·nd. .\1e z.·lr/,•t'II bu ilncn .\liLII-f,eilrTIII/Ieii 

llll<l.\!ii;~r/;eilrTn ,(/ff!.eJ.IIIIII,~ !Jin, jiinlcm deren 1\ompclen­

;en, Illilenliil;en .11<' 11nd gef,en 1\iicl-cmeldllngen;It ;\r/;eils­

n.~e!nu.l.\l'II. I.J/ul,'!,n'Iche i\rf,eil 11nd enze ;·on 0//cnhcil 11nd 

\\'er/.lrhilllitll,~ .~e;n,i.~lc 1\lllillr er.~,'/n;en _lieh ,'!,<',~C/Zscill,~." 

l'm/. /)I: I leim II/ j,ud·er, l!erlllll\\'u/j)·,us!J,ul.iC/1 

Diese sehr .1llgemcin gclultcnen und .1us der seit ger,\llmcr 

Zeit ,\lieh im iiHentlichen Dienst nwdnn gcwordenen 1\hn,\ge­

mentphilosophie entnommenen Auss.1gen bssen sich aber nur 

d.1nn t.nS:ichlich und ernst Iuft un1set1en, wenn ger.1de im Kon­

fliktfall (zwischen Be.1mtcn und \'orgesetlten, ;.-wischen Bürger 

und Polizei) die Prin;ipien der Tr.1n.sp.nenz und Offenheit be­

.1chtet werden. Disziplin.1ncrbhren müssen d.vu ,\LIS der Ecke 

des Ceheimen und U n.mgenehmen her.lllsgeholt werden, es 

muss inncrldh der l'olii'.ei und .weh gegenüherdcr (Hicntlich­

kcit deutlich gem.1cht werden, d.1s.s ,\lieh und 'iellcicht sog.H 

ger.1de moderne, hLirgern.lill' und eng.1gicne l'olizeihc-;\nlte 

l'ehlcr 11\,\chcn. Neben diesem, leider noch immer nicht ,eJhq­

\Trst:indlich gewordenen Fingcsr:indnis muss .1hn .lllch die 

Tr.msp.lrenz in Bczug.lllfdie Dimemiolll'l\ solehell l·ehlvnh,11-

tens (Art und Umbng) und den (intnnen) Umg.mgcl.!mit her­

gestellt \\Trden. Schlid;!ich kann dies .!llc, nur d.u1n kollStruk­

ti\ und mit positiH·n Frgehnissc'll flir lk.llllte und BLirgn ge­

schehen, \Venn die Crundstrukturen u11d i\hl:iLiie des Disi'.ipli­

n.1rvnf.1h remsich \'()1\ demeinseitigen I 'ok us :\Ur S,\1\ kt ionund 

Ikst r.1fung liisen und kon.st ru kt i \l' und kollllllUil i k.11 iH· I ,(isun­

gen gdumlcn wcrdcn, die eine11 Lernpn>/ess lwi .1llcn lkteilig­

tell ( lk,\mtc, Vmgc·sc·t/te und I \Li rgn) enniigl ichen. I ln Ikit r.1g 

h.11 Altnn.lliH·n d.l/U .llllgczeigt. Ls hlciht .1h/uw.nte11, wie 

,ich die poli/.eiliche l'r.1xrs in den .lilt:igliclwn kle-inen und 

(eher .seltc'llc'n) grol~en Kon II i kt l:illcn \ erldten wird. I ln L.1c k 

mus-Test I ü reine nwdn11e, demok r.11 i.sclw und hü rgern.dw l'o 

li;ei, die diese lkgriflc nicht nur fLir .sich rekL11lliert, .somlcm i111 

;\llt.lg.lllch lebtund umsct;t, ist ihrUmg.lllg llliteige11e1ll I eh!­

' crh.litc·rl. \Vir diirfc11 gesp.u1n1 sein, wie n ,\lrsl:illt. 

»Ncucs h1hrcrlaubnisrecht« ab 19.Januar 2013 

/111 111,\!,e der i~"CiltTCII 1111rl 1111/llll<"ln ;:~·eli<'SI,~chcnd ,dJ.Ic!Jiic­
f\elldell I llllsc//1111,~ der 3. /'I 1-/iilncnchcnmell/lnne ic'lllden 
lllil \\'n-/,-1111,~ /11/1/ I'J. j,llllt,/r 2013 I/elle r,dncr!,ut!mis/.;:l,{,;ell 

.~e.lch<~j/nz 1111d /Jeslehelllle /,zlntTI,urlnns/.:l,!sse/1 lcilc~"Ci,t· 

nwrli/iii<TI oder ,i/J,~nch,!f/i. ;\~t/.iculelll i~'111de CIIIC lic/il.\-

11111,'!,/lf) ,die ,i/; I'J.jilllltdr 20/.i neu clleillelz Fiilnenchcmc, 

,wrh /lil !Jl.lhcr ltii!Jcji·!Sfc/c, Clll,~cjiilnl. l!nd es bcslcfl/ die 

l'flicll/ llllll lhii/,11/.IC!J ,i/ler i'or dc111 I'J. .f,unt<~r 2013 ,uts.~e­
_,fell!e/1 FiilntTSc!Jcme !Jls /11111 f'J. j,{/1/{,{)' 2033. ncr licill·,{g 

soll lnrT/It C/11<' cn/c Onciiii<Tifllg geben. 

I. Grundlagen und wesentliche Änderungen 

l111 Zuge der weiteren und nun111ehr \\citestgchend ,\h­
sc·hlieEemkn U111set/.ung der .1. 1-.U-hihrerscheimiclnlinie 

200(,/IH,/I·:c;' (.1. 1-:U-I'Sc·h-Ril.i) durch die "sechste Ver­

ordnung /Ur Änderung dn I:.1hrerl.whnis- Verordnung und 

.mckrc·r str.d~enverkehrsrechtlicher Vorschriften" vom 7. J.1-

nu.H 20 II' und durch die "Siebte Verordnung zur Ände­

rung dn l'.dnerl.lllhnis- Verordnung und .mderer str,\l\en­

\lTkehrsrechtliclll'r Vorschrii'ten" vom 26. Juni 2012' wur-

1\icllllinic 200i>/12i>/l·:c; des I·:urnp:iischcn P.!d,lnlents und des !\.l­
Ies 10111 20. lll'l.clllhcr 2006 Li her den hihrerschcin (Ncufassun,.;), 
;\BI. I 403, Seite IR II. (hllp://eur-ln.cump.Lcu/LcxUr·iScn/ 
I n U riScn.du >uri=l l.J: I ,:2806:40.1:00 I 8:0060:]) !·_:PI) I ). 

2 Bc;BI.2CII/1,111. 
3 BCBI.2CI2/I,I.l'!4tt. 

den mit Wirkung /.Uill l'!.j.lllll.lr 201_1 11eue I'.linerl.wh­

niskL1."'''l gesch.llic11. Bestehende I·.1hrerbuhni.skl.l,sen 

wurden teilweise 111odili/.iert oder .1hge.sclufi't. Aui\erdcm 

wurde eine lklristung liir .1llc .1h I 'J . .J.uw.n 20 I_'\ neu erteil 

ten hihrer.scheine, .weh i'iir hisher unlwlristete, eingc·liihrt. 

Und es besteht die l'llic·ln /Um Umt.1u.sch .llln 1or dem 

I 9. J.ulu,\r 20 l.l ausgestellten 1-'Lihrc·r.scheillc' his ;unl I'! . .J.l­

nuar 203.\. 

N.1chfolgend soll eine cr'te ( )rientierung /LI "Befristung 
und Umtauschpflicht .. , "Vorzeitiger Umtausch auf An­
trag", "Fahrerlaubnisklassen nach § 6 Abs. 1 Fe V nF ab 
19. Januar 2013", "Faht-erlaubnis Klasse B 96 (§ 6a Fe V 
nF) - neue Anhängerregelung", "Einschluss weiterer 
Fahrerlaubnisklassen (§ 6 Abs. 3 Fe V) .. , "Faht-ten zur 
Überprüfung des technischen Zustandes von Kraftomni­
bussen mit einer Fahrerlaubnis der Klassen C, Cl, CE oder 
CIE", »Neue und alte Fahrerlaubnisklassen ah und bis 
2013 im Überblick" und zu "ßcstandsschutz und Übet-­
gangsrecht" gegeben werden. 

II. Befristung und Umtauschpflicht 

I. F!cfi·islltng ;~/; I'J. Janzt,/r 1013 neu illf.I,'<,Cs!clhcr /'iilncr­
schcznc 

Nach § 24 a Abs. I S.\t/. I Fe V nF ist die Cültigkcit der .1b 

dem I 9. Januar 20 I_\ .1usgestellten Führerscheine der Klas­
sen AM, A 1, A2, A und B auf 15 Jahre befristet. 


